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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
 
 
Am Montag, 27. Mai 2019, 20.00 Uhr,  versammeln sich die  stimmberechtigten Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Dierikon in der Turnhalle zur Behandlung folgender Traktanden: 
 
 

 
1  Kenntnisnahme vom Jahresbericht des Gemeinderates für das Jahr 2018 
 

 
2  Ablage der Jahresrechnung 2018 der Einwohnergemeinde Dierikon: 
  a)  Genehmigung der Laufenden Rechnung 
  b)  Genehmigung der Investitionsrechnung 
  c)  Genehmigung der Bestandesrechnung 
  d)  Beschlussfassung über die Verwendung des Ertragsüberschusses der Laufenden Rechnung 
 

 
3  Beschlussfassung über Bilanzanpassungsbericht (Restatement 2) 
 

 
4  Werkhof – Verkauf Fahrzeug Reform Muli T10 
 

 
5  Beschlussfassung über die folgenden Einbürgerungsgesuche: 
  5.1  Tunaj Viktor, geb. 22.10.1982, Staatsangehörigkeit Kosovo, wohnhaft in 6036 Dierikon, Zentralstrasse 26 
  5.2  Ajroski Kujtim, geb. 13.03.1989, Staatsangehörigkeit Mazedonien, wohnhaft in 6036 Dierikon, 
    Schönenboden 2 
 

 
6  Verschiedenes 
 

 
 
 
Die  Botschaft  zu  diesen  Traktanden wird  rechtzeitig  allen Haushaltungen  zugestellt. Die  Botschaft  ist  im  Internet 
unter  www.dierikon.ch  ersichtlich  und  kann  auch  bei  der  Gemeindekanzlei  (E‐Mail:  gemeinde@dierikon.ch  oder 
Tel. 041 455 53 10) gratis bestellt und bezogen werden. Ausserdem liegen die Unterlagen zu den Traktanden wäh‐
rend zweier Wochen vor der Gemeindeversammlung den Stimmberechtigten auf der Gemeindekanzlei Dierikon zur 
Einsichtnahme auf, soweit die Wahrung des Amtsgeheimnisses es zulässt (§ 22 des kantonalen Stimmrechtsgeset‐
zes). 
 
Stimmberechtigt sind alle stimmfähigen Schweizerinnen und Schweizer ab 18 Jahren, welche fünf Tage vor der Ge‐
meindeversammlung ihren Wohnsitz in der Gemeinde Dierikon gesetzlich geregelt haben. 
 
Die Stimmberechtigten können das Stimmregister in der Gemeindekanzlei einsehen oder vom Stimmregisterführer 
Auskunft verlangen, ob sie im Stimmregister eingetragen sind. 
 
 
 
Dierikon, 9. Mai 2019  Gemeinderat Dierikon 
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Traktandum 1 
 

Kenntnisnahme vom Jahresbericht des Gemeinderates für das Jahr 2018 
 

 
 
Gemäss § 18 der Gemeindeordnung haben die Stimmberechtigten die Befugnis, vom Jahresbericht des Gemeinde‐
rates Kenntnis zu nehmen. Mit dem Jahresbericht legt der Gemeinderat gegenüber den Stimmberechtigten Rechen‐
schaft über seine Geschäftstätigkeit ab. Der Jahresbericht kann zustimmend, ablehnend oder nur zur Kenntnis ge‐
nommen werden. 
 
 
Jahresbericht zum Jahresprogramm des Gemeinderates für das Jahr 2018 
 
 
0  Allgemeine Verwaltung 
 
  HRM2 ‐ Start 
Die Gemeinden im Kanton Luzern haben den Auftrag für 2019 das harmonisierte Rechnungsmodell (HRM2) einzu‐
führen. Der Gemeinderat erarbeitet dies in Zusammenarbeit mit der Rechnungskommission. 
 
Bericht:  Die erste Budgetierung nach HRM2 für das Rechnungsjahr 2019 ist gelungen. HRM2 ist implementiert. 
 
 
1  Sicherheit 
 
  Kleinlöschfahrzeug ‐ Start 
Die Anschaffung eines Kleinlöschfahrzeuges als Ersatz des Tanklöschfahrzeugs ist für Dierikon geplant. 
 
Bericht:  Das Kleinlöschfahrzeug «Götzi» wurde angeschafft und ist im Einsatz. Standort Dierikon. 
 
  Schutzraumkontrolle ‐ Start 
Die öffentliche Schutzraumkontrolle durch Spezialisten ist notwendig. Dadurch können wir gewährleisten, dass die 
Schutzräume in einem Krisenfall in Ordnung sind. 
 
Bericht:    Periodische  Schutzraumkontrolle  –  geplante  Einführung  neues  Bevölkerungs‐  und  Zivilschutzgesetz  BZG 
01.01.2020. Die kantonale Gesamtlösung ist noch in Arbeit. 
 
 
2  Bildung 
 
  Sanierung Rigi‐Schulhaus ‐ Start 
Die Gebäudehülle und die Heizung werden saniert. Gleichzeitig ist eine räumliche Erweiterung der Tagesstrukturen 
geplant. 
 
Bericht:  Die Schulraumplanung hat Handlungsbedarf aufgezeigt. Der Umfang der räumlichen Erweiterungen hängt 
aber wesentlich von der Entwicklung der Gemeinde ab. Darum wurde das Projekt zurückgestellt. Es soll ganzheitlich 
angegangen werden. 
 
  Fallschutz‐Spielplätze ‐ Start 
Der  Fallschutz  der  beiden  Spielplätze  besteht  aus  Häcksel  und  Kies.  Dieses Material  verstopft  immer  wieder  die 
Abflüsse. Dies hat schon zu Wasserschäden im Gebäude geführt. Der Fallschutz soll gegen eine befestigte Variante 
ausgetauscht werden. 
 
Bericht:  Der Fallschutz wurde 2018 nicht umgesetzt und wird in die Schulraumplanung integriert. 
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  Geräteraum Turnhalle ‐ Start 
Ein Anbau eines zusätzlichen Geräteraums ist vorgesehen. Somit entstehen 2 Räume: Einer für Turngeräte und einer 
für die Infrastruktur von Anlässen. 
 
Bericht:  Der Geräteraum wurde 2018 nicht umgesetzt und wird in die laufende Schulraumplanung aufgenommen. 
 
  Frühsprachförderung ‐ Start 
Das Angebot der frühen Sprachförderung soll ausgearbeitet werden. 
 
Bericht:   Die frühe Sprachförderung kann zurzeit durch die Schule abgedeckt werden. Sie wird  im Zusammenhang 
mit der Schulentwicklung weiter beobachtet. 
 
  Bildungskommission ‐ Start 
Die Umstrukturierung der Schulpflege in eine Bildungskommission mit oder ohne Entscheidungskompetenzen wird 
vorgenommen. 
 
Bericht:  Die Bildungskommission mit Entscheidungskompetenz wurde am 4. Juni 2018 von der Gemeindeversamm‐
lung genehmigt. 
 
  Raumplanung Schulhaus ‐ Weiterführung 
Um den künftigen Anforderungen zu genügen, wird eine Studie zur Raumplanung der Schule durchgeführt. 
 
Bericht:    Erste  Analysen  haben  stattgefunden.  Die  Schulraumplanung  hat  Handlungsbedarf  aufgezeigt.  Mehrere 
Szenarien wurden berechnet. Die Planung wird wieder aufgenommen, wenn feststeht, ob ein grösseres Gebiet ent‐
wickelt wird oder nicht. Eine Planung ist auf jeden Fall nötig, da die Infrastruktur der Schule nicht der geforderten 
zeitgemässen Schulform entspricht 
 
 
3  Kultur 
 
  Höhenweg Rontal ‐ Start 
Die Gemeinden  des  Rontals  haben  ein  gemeinsames  Projekt  entwickelt.  Die Wanderwege  in Oberdierikon  sollen 
ausgebaut werden.  Durch  den  Zusammenschluss  aller Wanderwege  der Gemeinden  entsteht  ein  Höhenweg  von 
Honau bis Ebikon. 
 
Bericht:  Der Rontaler Höhenweg wurde im Mai erfolgreich eröffnet. 
 
  Kapelle ‐ Weiterführung 
Der Verkauf der Kapelle steht kurz vor dem Abschluss. 
 
Bericht:  Die Kapelle wurde verkauft. Die Sanierungsarbeiten sind in Ausführung. 
 
 
4  Gesundheit 
  ‐ 
 
 
5  Soziales 
 
  Freiwilligenarbeit ‐ Start 
Die Teilnahme am Projekt «Freiwillig Rontal» als Koordinationsstelle für Freiwilligenarbeit in der Region ist vorgese‐
hen. 
 
Bericht:  Nach einer intensiven Projektierungsphase ist die Initiator‐Gemeinde aus Kostengründen ausgestiegen und 
das Projekt wurde abgebrochen. 
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  Sozialamt ‐ Start 
Die Auslagerung der operativen Tätigkeit des Sozialamtes an Ebikon wird nach zwei Jahren überprüft. 
 
Bericht:  Die Prüfung der Zahlen in Zusammenarbeit mit der Rechnungskommission ist weiterhin im Gang. Die vor‐
liegenden Zahlen zeigen, dass durch die Professionalität des Sozialdienstes in Ebikon die Kosten im Bereich der wirt‐
schaftlichen Sozialhilfe gesenkt werden konnten. Im Bereich der Rückerstattungen wurden durch konsequente Be‐
arbeitung regelmässige Einnahmen erzielt. 
 
 
6  Verkehr 
 
  Vergrösserung Werkhof ‐ Start  
Dem Werkhof fehlt Platz und angemessene Aufenthalts‐ sowie Duschmöglichkeiten für die Angestellten. Ein Anbau 
ist vorgesehen. Die Durchführung 2018 macht Sinn, um Synergien mit den Bauvorhaben Chlihus 2 zu nutzen. 
 
Bericht:  Die Planung für den neuen Werkhof hat begonnen. Ziel ist der Spatenstich und Schlüsselübergabe im 2019. 
 
  Tempo 30 auf allen Strassen ‐ Start 
Es werden Abklärungen über Tempo 30 auf allen Strassen innerhalb der Gemeinde geprüft, ohne Kantonsstrasse. 
 
Bericht:  Der Auftrag für das nötige Gutachten wurde erteilt. 
 
  Verkehrsberuhigung Rigistrasse/Zentralstrasse ‐ Start 
Weitere Verkehrsberuhigungsmassnahmen werden geprüft. 
 
Bericht:  Wird im Zusammenhang mit Tempo 30 erarbeitet. 
 
  Strassen allgemein Perimeter – Weiterführung 
Erste  Strassengenossenschaften  entstehen.  Perimeter‐Berechnungen  sind  im  Gange.  Die  Gemeinde  begrüsst  die 
Gründungen. Weitere Gründungen mit Perimeter‐Definitionen sollen folgen. 
 
Bericht:  Weitere Perimeterverfahren sind noch in Arbeit. 
 
  Bushaltestelle ‐ Weiterführung 
Die  Realisierung  der  neuen Haltestelle  bleibt  aktuell  und wird nach der  definitiven Nutzungsbestimmung der  an‐
grenzenden Parzellen umgesetzt. 
 
Bericht:  Nach wie vor bleibt diese Pendenz. Sie bleibt abhängig von der Entwicklung der angrenzenden Parzellen. 
 
 
7  Umwelt und Raumordnung 
 
  Friedhof Root ‐ Start 
Der Friedhof Root muss saniert werden. Eine Arbeitsgruppe startet die Planung und begleitet danach die Durchfüh‐
rung. Dierikon ist daran beteiligt. 
 
Bericht:  Einsprachen haben zu Verzögerungen geführt. Das Projekt läuft weiter. 
 
  Wasser / Siedlungsentwässerung ‐ Start 
Neue Reglemente für Wasser und Abwasser sind nötig, um den heutigen Vorschriften zu entsprechen. Mit den neu‐
en Reglementen entstehen neue Berechnungsgrundlagen für die Tarife. Die neuen Berechnungen sollen 2018 erar‐
beitet werden. 
 
Bericht:  Neue Reglemente wurden erstellt und sind implementiert. 
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  Rontalzentrum ‐ Start 
Über das Umzonungsgesuch und die Anpassung des Bau‐ und Zonenreglements zum Rontalzentrum wird an einer 
Gemeindeversammlung im 2018 abgestimmt. 
 
Bericht:  Die Abstimmung zum Rontalzentrum muss verschoben werden, weil der kantonale Vorprüfungsbericht 
noch nicht vorliegt. 
 
  Götzentalbach ‐ Weiterführung 
Das Hochwasserschutzprojekt Götzentalbach wird weitergeführt. 
 
Bericht:  Eine Einsprache bringt Verzögerungen mit sich. 
 
  Masterplan Zentralstrasse ‐ Weiterführung 
Die Eigentümer setzten das Projekt fort. 
 
Bericht:  Erste Analysen und Konzepte liegen vor. 
 
  Bau‐ und Zonenreglement ‐ Weiterführung 
Das Bau‐ und Zonenreglement der Gemeinde Dierikon wurde revidiert und an das neue Kantonsgesetz angepasst. 
Die Genehmigung durch die Bevölkerung ist für eine Gemeindeversammlung im 2018 geplant. 
 
Bericht:  Der Vorprüfungsbericht zum BZR liegt vor. Nachbesserungsarbeiten sind noch nötig. 
 
 
8  Volkswirtschaft 
  ‐ 
 
 
9  Steuern 
 
  Dierikon wächst ‐ Weiterführung 
Durch eine deutliche Erhöhung des Steuersubstrates  infolge Wachstums verbessert Dierikon  seine Aussichten  für 
die Folgejahre wesentlich. 
 
Bericht:  Die Grundlagen dazu wurden geschaffen und der Aufgaben‐ und Finanzplan an der Gemeindeversammlung 
gutgeheissen. 
 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten vom Jahresbericht 2018 zustimmend Kenntnis zu nehmen. 
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Traktandum 2 
 

Ablage der Jahresrechnung 2018 der Einwohnergemeinde Dierikon: 
a)  Genehmigung der Laufenden Rechnung 
b)  Genehmigung der Investitionsrechnung 
c)  Genehmigung der Bestandesrechnung 
d)  Beschlussfassung  über  die  Verwendung  des  Ertragsüberschusses  der  Laufenden  Rech‐

nung 
  (Die Unterlagen zur Rechnung finden Sie auf den Seiten 37 bis 55 dieser Botschaft) 
 

 
 
Allgemeiner Kommentar 
 
An der Gemeindeversammlung vom 11. Dezember 2018 wurde das neue Budget 2019 im «HRM2» (Harmonisiertes 
Rechnungsmodell 2) vorgestellt. Die Rechnung 2018 wird noch im Model «HRM1» abgeschlossen.  
 
Für  2018  wurde  ein  ausgeglichenes  Budget mit  einem  Nettoertrag  von  Fr.  1’623.00.  budgetiert.  Das  erfreuliche 
Resultat weist einen Ertrag von Fr. 1’425’761.76 aus. Die Abteilung Bildung schliesst dank sorgfältiger Klassenpla‐
nung  Fr.  323’000.00 besser  ab  als  budgetiert. Die  Fürsorge, welche  vom Sozialamt Ebikon betreut wird,  schliesst 
dank kontrollierten Sozialhilfeausgaben und sorgfältigen Rückforderungen Fr. 272’000.00 besser ab als budgetiert. 
Zusätzliche Grundstückgewinnsteuern von Fr. 600’000.00 sowie Auflösung von Fr. 380’000.00 Rückstellungen, die 
nicht verwendet wurden, tragen ebenfalls zum guten Resultat bei. Weitere Differenzen verdanken wir einem erneut 
sehr sorgfältigen Umgang mit dem gesprochenen Geld im Allgemeinen. 
 
An  der  Gemeindeversammlung  im  Dezember  2018  zum  Budget  2019  wurde  erwähnt,  dass  die  Investitionen  im 
Bereich Schule zurückgestellt werden und mit der Planung erst Mitte 2019 weitergefahren wird.  Auch der Werkhof 
wurde um ein Jahr verschoben, weil klar wurde, dass eine grössere Investition nötig ist als damals budgetiert. Somit 
fällt  das  Investitionsbudget  sehr  viel  tiefer  aus  als  geplant.  Da  die  Anschlussgebühren  der  Konkordiaüberbauung 
ebenfalls  über  die  Investitionsrechnung  laufen,  fällt  in  diesem  Jahr  sogar  ein  Ertrag  an.  Die  Investitionsrechnung 
endet mit einem Einnahmenüberschuss von Fr. 230’109.00. 
 
Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung von Fr. 1’425’761.76 soll ins Eigenkapital fliessen. 
 
Dies  begründet  der  Gemeinderat  damit,  dass  in  Zukunft  keine  Steuerrabatte mehr  rückgestellt  werden  können, 
sondern der Steuerfuss  jährlich mit dem Budget neu  festgelegt werden muss. Ein Fehlbetrag der Erfolgsrechnung 
zufolge weniger Steuereinnahmen soll dann durch den Bezug aus dem Eigenkapital ausgeglichen werden. 
 
 
 
 
 
 
Laufende Rechnung – Detailkommentar 

     

0  Allgemeine Verwaltung 

     

020.301.00  Gemeindeverwaltung ‐ Besoldung
Rückstellungen für Überzeitguthaben der Mitarbeitenden wurden gebildet. Es entstand Mehr‐
aufwand wegen vielen Projekten in Dierikon. 

8



020.318.03 
und 
020.431.00 

Gemeindeverwaltung ‐ Honorare für Gutachten / Gebühren für Amtshandlungen 
Grösseres Bauvorhaben verursachte mehr Kosten. Es wurden entsprechend mehr Einnahmen 
durch Weiterverrechnung generiert. 

020.318.06  Gemeindeverwaltung ‐ Verwaltungskosten EDV
HRM2 verursachte mehr Kosten im EDV‐Bereich. 

090.311.00  Verwaltungsliegenschaften ‐ Anschaffungen Mobilien, Maschinen
Entscheid Gemeinderat für neues Mobiliar im Besprechungszimmer EG. 

     

1  Öffentliche Sicherheit 

     

100.352.00  Vormundschaftswesen ‐ Gemeindebeitrag an Amtsvormundschaft
Es wurden weitere Fr. 90'000.00 Rückstellungen veranlasst für noch nicht abgerechnete Leistun‐
gen in früheren Jahren. 

101.318.00  Betreibungsamt ‐ Dienstleistung Dritter
Die Rechnungstellung 2017 sowie die Budgetierung 2018 gingen vergessen. Dies sind die Kosten 
von 2 Jahren (17 und 18). 

140  Feuerwehr 
Die Beschaffung des neuen Fahrzeuges konnte im Beitrag an die Feuerwehr integriert werden. 

     

2  Bildung 

     

200.302.00  Kindergarten ‐ Besoldung 
Führung eines zweiten Kindergartens ab neuem Schuljahr 18/19. 

210.302.00  Primarstufe; Regelklasse ‐ Besoldung
Einsparungen dank optimaler Klassenplanung und grossem Einsatz aller Lehrpersonen. 

210.311.00  Primarstufe; Regelklasse ‐ Anschaffungen Mobilien, Maschinen
Rückstellungen für Brand wurden aufgelöst und dank Versicherungsbeiträgen nicht benötigt. 

216.352.00  Schulischer Dienst ‐ Beiträge an andere Gemeinden
Es gab weniger Fälle. 

217  Schulliegenschaften 
Die Finanzen der Schulliegenschaften wurden vom Brand Ende 2017 stark beeinflusst. Es musste 
neues  Mobiliar  angeschafft  werden.  Das  Gebäude  musste  instand  gestellt  werden.  Gebildete 
Rückstellungen wurden aufgelöst und nicht gebraucht dank Versicherungsbeiträgen. 
 

217.427.00  Schulliegenschaften ‐ Mietzinseinnahmen
Einnahmen aus Mieten 2017 und 2018 da diese im 2017 nicht bezahlt wurden. 
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3  Kultur / Freizeit 

     

340.434.00  Sport ‐ Benutzungsgebühren 
Neue Vermietung des Fussballplatzes. 

     

4  Gesundheit

     

410.364.01  Pflegeheim ‐ Akut‐ und Übergangspflege
MiGel Pauschalen mussten vollständig von den Gemeinden finanziert werden. 

Mehr Heimbewohner in hohen Pflegestufen.

 

440  Krankenpflege  
Durch die Einführung des Tarifmodells bei hauswirtschaftlichen Leistungen der Spitex konnten die 
Kosten gesenkt werden. 

     

5  Soziale Wohlfahrt 

     

520.361.00  Krankenversicherung ‐ Beiträge an den Kanton
Rückstellungen gemäss Bundesgerichtsentscheid für mehr Ergänzungsleistungen im Kanton Lu‐
zern welche für vergangene Jahre anfallen und 2019 bezahlt werden müssen. 

540.362.00  Jugendschutz ‐ Beiträge an Gemeindeverbände
Die Ansätze sind nach wie vor gleich. Die tiefen Rechnungsergebnisse sind eine Folge der neuen 
JUKO Politik zum Abbau überschüssiger Reserven. 

540.366.00  Jugendschutz ‐ Beiträge an Private
Es wurden weniger Betreuungsgutscheine wurden ausbezahlt. 

580.318.08  Allgemeine Fürsorge ‐ Dienstleistung Privater
Abklärungsmassnahmen im Rahmen der Kitaaufsichtspflicht. 

580.351.01  Allgemeine Fürsorge ‐ Beiträge an Kanton
Neue Verordnung zum Spitalgesetz, Gemeindeanteil sozialpsychiatrische Leistungen. 

581  Gesetzliche Fürsorge 
Durch die professionelle Führung des Sozialdienstes durch Ebikon konnten die Kosten in der wirt‐
schaftlichen Sozialhilfe gesenkt werden und hohe Rückforderungen eingeholt werden. 
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6  Verkehr 

     

620.309.00  Gemeindestrassen ‐ übrige Personalaufwand
Weiterbildung Werkdienst wurde nicht budgetiert. 

620.314.00  Gemeindestrassen ‐ Baulicher Unterhalt durch Dritte
Dieses Jahr fielen noch letzte Instandstellungskosten zufolge des Unwetters an. 

     

7  Umwelt und Raumordnung 

     

705.314.01  Wasserversorgung ‐ Baulicher Unterhalt durch Dritte
Mehr Wasserzähler als erwartet wurden ausgewechselt. 

705.452.00 
und 
715.452.00 

Wasserversorgung und Siedlungsentwässerung ‐ Hydrantenbeiträge
Anschlussgebühren wurden via Investitionsrechnung direkt in die Bilanz gebucht. Dies ist am 
Vermögensanstieg in der Bilanz erkennbar. 

 

715.319.00 
und 
715.318.08 

Siedlungsentwässerung ‐ Neubaukosten / übriger Sachaufwand
Leitungen konnten repariert werden und mussten nicht neu gebaut werden. 

725.434.01  Abfallentsorgung ‐ Kehrichtabfuhrgebühren
Es zeichneten sich weniger Kosten ab, also wurde auf die geplante Tariferhöhung von Fr. 35.00 
auf Fr. 70.00 noch ein Jahr verzichtet. 

790.318.03  Raumordnung ‐ Honorare 
Die Revision des Bau‐ und Zonenreglement verursacht deutliche höhere Kosten als geplant. 

     

8  Volkswirtschaft 

     

840.318.09  Industrie, Gewerbe, Handel ‐ Übrige Dienstleistungen
Dierikon partizipierte an der Gewerbeausstellung Ebikon. 

     

9  Finanzen und Steuern 

     

900.329.02 
 
 

 
900.330.00 

Gemeindesteuern ‐ Vergütungszinsen
Durch den Wegfall der positiven Vorauszahlungszinsen, bei den laufenden Steuern, sind nur noch 
geringe Vergütungszinsen aus Nachträgen angefallen. 

 
Abschreibung von Gemeindesteuern 
Neu wird ein Delkredere gebildet. 
 

900.400.10  Gemeindesteuern ‐ Ertrag des Laufenden Jahres
Rechnungsanpassung bei juristischen Personen führte zu einer Ertragsreduktion. 
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900.400.16  Gemeindesteuern ‐ Sondersteuern auf Kapitalauszahlungen
Anzahl und Höhe von Kapitalbezüge der 2. Säule und Säule 3a sind nicht kalkulierbar. Es kommt 
daher zu starken Schwankungen von Jahr zu Jahr. 

900.400.20  Gemeindesteuern ‐ Nachträge früherer Jahre
Unerwartet hohe Nachträge im Steuerjahr 2017 führte zu Mehreinnahmen. 

901.403.01  Andere Steuern ‐ Grundstückgewinnsteuern
Ein Grundstückverkauf mit hohem Gewinn führte zu hohen Steuereinnahmen. 

920.341.50  Finanzausgleich ‐ Rückstellungen
Rückstellungen mussten aufgelöst werden. 

990.331.00  Abschreibungen ‐ Ordentliche Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen 
Anpassungen von Abschreibungsdauern und Werten gemäss HRM2 wurden vorgenommen. 

 
 
 
 
 
Kontodetails Investitionsrechnung 

 
 
217  Schulliegenschaften 

Die geplanten Investitionen im Bereich Schulliegenschaften wurden nicht umgesetzt. Sie werden auf 
2022 verschoben, da die Schulraumplanung von der Entwicklung Dierikons abhängig gemacht wird. 
Die Schulraumplanung wird fortgesetzt. 

 
 
330  Parkanlagen 
  Beim Wanderweg fielen keine Investitionen mehr an, sondern nur noch kleinere Unterhaltsarbeiten. 

Daher wurden diese direkt in der Laufenden Rechnung verbucht. 
 
 
620  Gemeindestrassen 

Der Bau und die Sanierung des Werkhofgebäudes wurde auf 2019 verschoben. 

 
 
740  Bestattungswesen 

Die Sanierung des Friedhofes muss wegen Einsprachen verschoben werden. Erste Planungskosten 
wurden abgerechnet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12



Bericht des Gemeinderates 
 
 
1.  Rechnung der Einwohnergemeinde 
 
 
1.1  Laufende Rechnung 
 
Die  Laufende Rechnung 2018 der Gemeinde Dierikon  schliesst  bei  einem Ertrag  von  Fr.  9’197’362.81  und  einem 
Aufwand von Fr. 7'771’601.05 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 1’425’761.76 ab. Der Gemeinderat schlägt vor, 
den Ertragsüberschuss dem Eigenkapital gutzuschreiben. 
 
 
1.2  Investitionsrechnung 
 
Die  Investitionsrechnung 2018 der Gemeinde Dierikon  schliesst bei Ausgaben  von Fr. 334’533.00 und Einnahmen 
von Fr. 564’642.00.00 mit einer Nettoinvestitionsabnahme von Fr. 230’109.00. 
 
 
1.3  Bestandesrechnung 
 
Die  Bestandesrechnung  der  Gemeinde  Dierikon  weist  per  31.  Dezember  2018  Aktiven  im  Betrage  von 
Fr. 18’182’866.90 und Passiven von Fr. 16’757’105.14 aus. Der Aktivenüberschuss beträgt Fr. 1’425’761.76. 
 
 
2.  Finanzierung und Mittelbedarf 
 
Gemäss separater Aufstellung auf Seite 55. 
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3.  Finanzkennzahlen   Entwicklung 2013 ‐ 2018 
 
Selbstfinanzierungsgrad 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

Pro Jahr in %  ‐743.77  1631.75 ‐20.99 ‐41472.13 1067.85  ‐7.72

Ø‐5 Jahre in %  82.6 153.19 17.09 29.83 34.34  7.6

 
Ein Selbstfinanzierungsgrad < 80% könnte akzeptiert werden, da die Pro‐Kopf‐Verschuldung unter dem Kantonalen Mittel  liegt. Für Dierikon ist 
die Aussage des 5‐Jahresdurchschnitts entscheidender. 

 
Selbstfinanzierungsanteil 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

in %  19.57 36.27 ‐0.46 4.16 9.75  ‐0.99

   
Ein Selbstfinanzierungsanteil < 10% kann akzeptiert werden, da die Pro‐Kopf‐Verschuldung unter dem kantonalen Mittel liegt.  

 
Zinsbelastungsanteil I 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

in %  0.29 0.36  0.73 0.51 0.7  0.55

 
Die Zinsbelastung I sollte 4 % nicht übersteigen.  

 
Zinsbelastungsanteil II 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

in %  0.46 0.79 1.02 0.76 1.01  0.82

 
Der Zinsbelastungsanteil II sollte 6 % nicht übersteigen. 

 
Kapitaldienstanteil 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

in %  5.2 12.73* 4.86 4.15 4.2  3.03

 
Der Kapitaldienstanteil sollte 8 % nicht übersteigen.  (*ist so hoch wegen Abschreibungen nach Prinzip HRM «True & Fair») 

 
Verschuldungsgrad 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

in %  ‐107.42  ‐45.42 2.55 ‐1.29 4.63  21.91

 
Der Verschuldungsgrad sollte 120 % nicht übersteigen.  

 
Nettoschuld/Nettovermögen (‐) pro Einwohner/Einwohnerin  in Fr. 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

Dierikon  ‐4027  ‐1675 88 ‐57 176  702
2‐faches 
kantonales Mittel 

3900  3940  4264  4592  4880  4890 

 
Nettoschuld pro Einwohner/Einwohnerin maximal zweifaches kantonales Mittel des Vorjahres. 

 
Bilanzfehlbetrag in Prozenten der ordentlichen Steuereinnahmen 
 

   2018  2017  2016  2015  2014  2013 

in %  ‐ ‐  ‐ ‐ ‐  ‐

 
Bilanzfehlbetrag maximal ein Drittel der ordentlichen Steuereinnahmen. 
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4.  Antrag und Verfügung des Gemeinderates zur Jahresrechnung 2018 
 

Der Gemeinderat  hat die  per  31. Dezember  2018 abgeschlossene Verwaltungsrechnung  zur  Kenntnis  genommen 
und stellt folgende Anträge: 
 

1.  Unter Vorbehalt von § 83 Abs. 3 des Gemeindegesetzes sind keine Nachtragskredite zu bewilligen. 
 

2.  Die  Laufende  Rechnung  mit  einem  Ertragsüberschuss  von  Fr.  1’425’761.76,  die  Investitionsrechnung  mit 
einer Investitionsabnahme von Fr. 230’109.00 sowie die Bestandesrechnung sind zu genehmigen. 

 

3.  Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung sei wie folgt zu verwenden: 
 

  ‐  Einlage in das Eigenkapital im Betrage von  Fr.  1’425’761.76 
 

4.  Der Kontrollbericht der kantonalen Aufsichtsbehörde zur Rechnung des Vorjahres wird den Stimmberechtig‐
ten wie folgt eröffnet: 
«Die kantonale Aufsichtsbehörde hat geprüft, ob die Rechnung 2017 mit dem übergeordneten Recht, insbe‐
sondere mit den Buchführungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, vereinbar  ist und ob die 
Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwicklung des Finanzhaushalts erfüllt. Sie hat ge‐
mäss Bericht vom 5. November 2018 keine Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche Massnahmen 
erfordern würden (§ 106 Gemeindegesetz).» 

 

Verfügung 
 

Die Verwaltungsrechnung und die Bestandesrechnung mit  sämtlichen Belegen werden der Rechnungskommission 
zur Prüfung übergeben. Diese erstattet über das Prüfungsergebnis zuhanden des Gemeinderates und der Stimmbe‐
rechtigten einen Bericht und gibt diesen eine Empfehlung über die Genehmigung ab. 
 
 
5.  Bericht und Empfehlung der Rechnungskommission zur Jahresrechnung 2018 
 

Bericht der Rechnungskommission an die Stimmberechtigten der Gemeinde Dierikon: 
 

Als  Rechnungskommission  haben  wir  die  Buchführung  und  die  Jahresrechnung  (Bestandesrechnung,  Laufende 
Rechnung, Investitionsrechnung, Angaben aus der Kostenrechnung und Anhang, gemäss § 86 Gemeindegesetz) der 
Gemeinde Dierikon für das Jahr 2018 geprüft. 
 

Für die Jahresrechnung  ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prü‐
fen. 
 

Unsere  Prüfung  erfolgte  nach  dem  gesetzlichen  Auftrag  sowie  dem  Handbuch  für  Rechnungskommissionen  und 
Controlling‐Kommissionen des Kantons Luzern. Die Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, dass wesentliche 
Fehlaussagen  in  der  Jahresrechnung  mit  angemessener  Sicherheit  erkannt  werden. Wir  prüften  die  Posten  und 
Angaben der  Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten 
wir  die  Anwendung  der  massgebenden  Rechnungslegungsgrundsätze,  die  wesentlichen  Bewertungsentscheide 
sowie  die  Darstellung  der  Jahresrechnung  als  Ganzes. Wir  sind  der  Auffassung,  dass  unsere  Prüfung  eine  ausrei‐
chende Grundlage für unser Urteil bildet. 
 

Gemäss  unserer  Prüfung  bestätigen wir  die  Richtigkeit  und  Vollständigkeit  der  Buchführung  und  der  Jahresrech‐
nung. 
 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 

Dierikon, 4. April 2019  Rechnungskommission Dierikon 
  Martin Blatter, Franziska Brunner, Matthias Häcki, 

Kurt Heinzer (Präsident), Jacqueline Hoppler 
 
 
6.  Beschlussfassung der Stimmberechtigten zur Jahresrechnung 2018 
 

An der Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2019 beschliessen die Stimmberechtigten, nach Eröffnung des Berich‐
tes und der Empfehlung der Rechnungskommission und der kantonalen Finanzaufsicht, Folgendes: 
 

1. Die Laufende Rechnung, die Investitionsrechnung sowie die Bestandesrechnung 2018 werden genehmigt. 
 

2. Der Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung wird gemäss Antrag des Gemeinderates verwendet. 
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Traktandum 3 
 

Beschlussfassung über Bilanzanpassungsbericht (Restatement 2) 

 

 

1 Ausgangslage 
Die Neubewertung der Bilanz ist notwendig, um den Grundsatz der neuen Rechnungslegung anzuwenden: Die Rech‐
nungslegung soll die Vermögens‐, Finanz‐ und Ertragslage den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend darstellen. 
Dies bedeutet im Übergang zum HRM2 eine: 
- Neubewertung des Finanzvermögens,  
- Neubewertung des Verwaltungsvermögens, 
- Neubewertung des Fremdkapitals (vor allem Rückstellungen und Rechnungsabgrenzungen). 
 
Der vorliegende Bericht erläutert die Veränderungen, die sich per 1. Januar 2019 durch die Anwendung der neuen 
Rechnungslegungsgrundsätze auf die Bilanz der Einwohnergemeinde Dierikon ergeben. Der Bilanzanpassungsbericht 
wird der Gemeindeversammlung zusammen mit der Jahresrechnung 2018 zum Beschluss vorgelegt (§ 68 Abs. 8, 
FHGG). 
 
Grundlage für die Neubewertung der Bilanz und die Erstellung des Bilanzanpassungsberichts bildet § 68 des FHGG 
(SRL 160).  

 
Die Basis der Neubewertung der Bilanz bildet die Jahresrechnung 2018 und die ausgewiesene Schlussbilanz per 

31.12.2018. Die Jahresrechnung 2018 wurde am 4. April 2019 vom Rechnungsprüfungsorgan revidiert und zur An‐

nahme empfohlen. 

   

§ 68 Bilanzanpassungen 
 
1 Als Grundlage für das Budget 2019 erstellen die Gemeinden bis zum 30. Juni 2018 eine ange-
passte Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2018. Diese enthält: 
a. die Neubewertung des Finanzvermögens nach den Verkehrswerten, 
b. die Neubewertung des Verwaltungsvermögens zum Anschaffungswert abzüglich der or-

dentlichen Abschreibung oder, wenn tiefer liegend, zum Verkehrswert, 
c. die Neubewertung der Rückstellungen und der Rechnungsabgrenzungen, 
d. die Anpassung der übrigen Bilanzpositionen, sofern die Abweichungen von der alten zur 

neuen Bilanzierung oder Bewertung wesentlich sind. 
2 Die Wertveränderungen in der angepassten Bilanz werden zugewiesen 
a. der Neubewertungsreserve im Eigenkapital, wenn sie aus der Neubewertung des Finanz-

vermögens entstanden sind, 
b. den entsprechenden Fonds und Spezialfinanzierungen, wenn sie aus der Bewertung ihrer 

Bilanzpositionen entstanden sind, oder 
c. der Aufwertungsreserve im Eigenkapital für alle übrigen Wertveränderungen. 
3 Basierend auf den Anpassungen gemäss den Absätzen 1 und 2 werden der Voranschlag 
2018 und die Jahresrechnung 2018 nach den Vorgaben dieses Gesetzes neu dargestellt. Die 
angepasste Bilanz per 31. Dezember 2018 wird als Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 über-
nommen. 
4 Die Neubewertungsreserve wird per 1. Januar 2019 erfolgsneutral in den Bilanzüberschuss 
oder -fehlbetrag übergeführt. 
5 Besteht nach der Überführung der Neubewertungsreserve ins Eigenkapital per 1. Januar 2019 
immer noch ein Bilanzfehlbetrag, muss dieser durch eine zusätzliche Überführung von Aufwer-
tungsreserven in der Höhe dieses Fehlbetrags eliminiert werden. 
6 Im Weiteren erfolgt die Überführung der Aufwertungsreserve in den Bilanzüberschuss oder -
fehlbetrag jährlich im Umfang der Mehrabschreibung, welche durch die Aufwertung von Verwal-
tungsvermögen ausserhalb von Spezialfinanzierungen begründet ist. Dieser Kompensationsbe-
trag wird als ausserordentlicher Ertrag zu Lasten der Aufwertungsreserven verbucht. 
7 Die Umsetzung der Absätze 1 bis 5 ist vom Rechnungsprüfungsorgan der Gemeinde zu prü-
fen und der Prüfbericht der kantonalen Finanzaufsicht gemäss den §§ 99 ff. des Gemeindege-
setzes einzureichen. 
8 Über die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 wird ein Bilanzanpassungsbericht erstellt. Sie ist 
der kantonalen Finanzaufsicht gemäss den §§ 99 ff. des Gemeindegesetzes einzureichen. Der 
Bilanzanpassungsbericht ist den Stimmberechtigten oder dem Gemeindeparlament bis zum 30. 
Juni 2019 zur Genehmigung vorzulegen.

16



2 Bilanzierung 

2.1 Bilanzierungsgrundsätze (§ 56 FHGG) 

Mit den Bilanzierungsgrundsätzen wird festgelegt, ob ein Sachverhalt zu einem Vermögenszugang (Aktivierung) oder 

zum Ausweis einer neuen Verpflichtung (Passivierung) führt. 

 
1 Vermögensteile werden aktiviert, wenn 
a. sie einen künftigen wirtschaftlichen Nutzen hervorbringen oder ihre Nutzung zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben 

vorgesehen ist und 
b. ihr Wert zuverlässig ermittelt werden kann. 
 
2 Verpflichtungen werden passiviert, wenn 
a. ihr Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit liegt, 
b. ein Mittelabfluss zu ihrer Erfüllung sicher oder wahrscheinlich ist und 
c. die Höhe des Mittelabflusses geschätzt werden kann. 

 

3 Bewertung 

3.1 Bewertungsgrundsätze (§ 57 FHGG) 

Während die Bilanzierungsgrundsätze die Frage beantworten, ob ein Sachverhalt in der Bilanz auszuweisen ist, legen 

die Bewertungsgrundsätze fest, mit welchem Wert die Position in der Bilanz zu erscheinen hat. 

 
1 Positionen des Finanzvermögens werden zum Verkehrswert bilanziert. 
 
2 Positionen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungswert abzüglich der ordentlichen Abschreibung 

oder, wenn tiefer liegend, zum Verkehrswert bilanziert. 
 

Auf der Passivseite werden Verbindlichkeiten in der Regel zu Nominalwerten bemessen. Die Bewertung von Rückstel‐

lungen muss nach dem Grundsatz der bestmöglichen Schätzung erfolgen. 

 

4 Gliederung der Bilanz nach HRM1 und HRM2 

Die Bilanz liefert einen Überblick über die Vermögens‐ und Schuldenlage. Der Saldo zwischen dem Vermögen und den 

Verbindlichkeiten ergibt das Eigenkapital. 

 

Mit der Einführung der neuen Rechnungslegung sind auch Änderungen in der Gliederung der Bilanz verbunden. Die 

neue Struktur ist mit dem Harmonisierten Rechnungsmodell 2 (HRM2) der Kantone und Gemeinden bis auf die 

dreistellige Kontoebene abgestimmt. Dadurch ist die interkantonale und interkommunale Vergleichbarkeit gewähr‐

leistet. In der nachfolgenden Tabelle sind die strukturellen Veränderungen der Bilanz durch die Einführung der neuen 

Rechnungslegung dargestellt: 
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Vergleich Bilanzstruktur 

 
nach HRM1 vor Restatement    nach HRM2 nach Restatement 

1  Aktiven    1  Aktiven 

      Umlaufvermögen 

10  Finanzvermögen    10  Finanzvermögen 

100  Flüssige Mittel    100  Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 

101  Guthaben    101  Forderungen 

102  Anlagen    102  Kurzfristige Finanzanlagen 

103  Transitorische Aktiven    104  Aktive Rechnungsabgrenzungen 

104  Abrechnungskonti    106  Vorräte und angefangene Arbeiten 

         

      Anlagevermögen 

      10  Finanzvermögen 

      107  Finanzanlagen 

      108  Sachanlagen Finanzvermögen 

      109  Forderungen gegenüber SF und Fonds im FK 

         

11  Verwaltungsvermögen    14  Verwaltungsvermögen 

114  Sachgüter    140  Sachanlagen Verwaltungsvermögen 

115  Darlehen und Beteiligungen    142  Immaterielle Anlagen 

116  Investitionsbeiträge    144  Darlehen 

117  Übrige aktivierte Ausgaben    145  Beteiligungen, Grundkapitalien 

      146  Investitionsbeiträge 

         

12  Spezialfinanzierungen       

128  Vorschüsse       

         

13  Bilanzfehlbetrag       

139  Fehldeckung       

       

2  Passiven    2  Passiven 

20  Fremdkapital    20  Fremdkapital 

      Kurzfristiges Fremdkapital 

200  Laufende Verbindlichkeiten    200  Laufende Verbindlichkeiten 

201  Kurzfristige Schulden    201  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 

202  Langfristige Schulden    204  Passive Rechnungsabgrenzungen 

203  Verpflichtungen für Sonderrechnungen    205  Kurzfristige Rückstellungen 

204  Rückstellungen       

205  Transitorische Passiven    Langfristiges Fremdkapital 

      206  Langfristige Finanzverbindlichkeiten 

      208  Langfristige Rückstellungen 

      209  Verbindlichkeiten gegenüber SF und Fonds im FK 

         

22  Spezialfinanzierungen       

228  Verpflichtungen       

       

23  Kapital    29  Eigenkapital 

239  Kapital    290  Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (‐) ggü. SF 

      291  Fonds 

      295  Aufwertungsreserve 

      296  Neubewertungsreserve Finanzvermögen 

      298  Übriges Eigenkapital 

      299  Bilanzüberschuss/‐fehlbetrag 
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4.1 Kontengruppen der Bilanz nach HRM2 

4.1.1 Aktiven 

Die Aktiven setzen sich zusammen aus dem Finanzvermögen und dem Verwaltungsvermögen. Das Finanzvermögen 

umfasst jene Vermögenswerte, die ohne Beeinträchtigung der öffentlichen Aufgabenerfüllung veräussert werden 

können. Das Verwaltungsvermögen umfasst jene Vermögenswerte, die unmittelbar der öffentlichen Aufgabenerfül‐

lung dienen und nicht veräussert werden können. 

 

Finanzvermögen 

 
Kontengruppe  Definition  Bilanzierung  Bewertung 

100, Flüssige Mittel und kurz‐

fristige Geldanlagen 

Jederzeit verfügbare Geldmittel 

und Sichtguthaben 

Kurzfristige Geldmarktanlagen 

werden unter den flüssigen Mit‐

teln bilanziert, wenn deren Ge‐

samtlaufzeit oder die Restlauf‐

zeit im Erwerbszeitpunkt unter 

90 

Tagen liegt. 

Nominalwerte 

101, Forderungen  Ausstehende Guthaben und An‐

sprüche gegenüber Dritten, die 

in Rechnung gestellt oder ge‐

schuldet sind. Noch nicht faktu‐

rierte Forderungen werden als 

aktive Rechnungsabgrenzung bi‐

lanziert. 

Forderungen werden verbucht, 

wenn die entsprechende Liefe‐

rung oder Leistung erbracht ist 

und 

der Nutzen an den Käufer bezie‐

hungsweise Leistungs‐bezüger 

übergegangen ist. 

Forderungen sind zum Rech‐

nungsbetrag inklusive MWST 

(Nominalwert) zu bewerten, ab‐

züglich der geschätzten 

betriebswirtschaftlich notwen‐

digen Wertberichtigungen (Del‐

kredere). 

102, Kurzfristige Finanzanlagen  Finanzanlagen (jederzeit ver‐

äusserbare Renditeanlagen) mit 

Laufzeiten 90 Tage bis und mit 1 

Jahr. 

Sämtliche Finanzanlagen sind zu 

bilanzieren. 

Nominalwerte / Marktwerte 

104, Aktive Rechnungsabgren‐

zungen 

Forderungen oder Ansprüche 

aus Lieferungen und Leistungen 

des Rechnungsjahres, die noch 

nicht in Rechnung gestellt oder 

eingefordert wurden, aber der 

Rechnungsperiode zuzuordnen 

sind. Vor dem Bilanzstichtag ge‐

tätigte Ausgaben oder Auf‐

wände, die der folgenden Rech‐

nungsperiode zu belasten sind. 

Nach dem Grundsatz der Perio‐

dengerechtigkeit sind die Auf‐

wände und Erträge in der Peri‐

ode ihrer Verursachung zu er‐

fassen. Da der Wechsel von ei‐

ner Rechnungsperiode zur an‐

deren innerhalb eines Ge‐

schäftsvorfalles liegen kann, 

sind Rechnungsabgrenzungen 

(zeitliche Abgrenzungen) vorzu‐

nehmen. 

Nominalwerte 

106, Vorräte und angefangene 

Arbeiten 

Für die Leistungserstellung be‐

nötigte Waren und Material. 

  Anschaffungs‐ bzw. Herstell‐ 

kosten, Bewertung nach 

kaufmännischen Grundsätzen. 

107, Finanzanlagen  Finanzanlagen mit Gesamtlauf‐

zeit über 1 Jahr. 

Sämtliche Finanzanlagen sind zu 

bilanzieren. 

Die Bewertung erfolgt zu Markt‐

werten, deshalb wird kein Wert‐

berichtigungskonto geführt 

(Ausnahme Darlehen und For‐

derungen). 

108, Sachanlagen FV  Die Bewertung erfolgt zu Ver‐

kehrswerten, es wird deshalb 

kein Wertberichtigungskonto 

geführt. 

Sämtliche Sachanlagen FV sind 

zu bilanzieren. 

Verkehrswert 

109, Forderungen gegenüber 

Spezialfinanzierungen und 

Fonds im Fremdkapital 

Spezialfinanzierungen und 

Fonds bedürfen einer gesetzli‐

chen Grundlage. Sie werden 

dem Fremd‐ oder 

Eigenkapital zugeordnet. 

Sämtliche Fonds werden bilan‐

ziert.   

Nominalwert 
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Verwaltungsvermögen 

 
Kontengruppe  Definition  Bilanzierung  Bewertung 

140, Sachanlagen VV  Sachanlagen des Verwaltungs‐

vermögens 

Aktivierung der Investitionsaus‐

gaben, wenn sie die Aktivie‐

rungsgrenze übersteigen. 

Anschaffungs‐ bzw. Herstell‐ 

kosten abzüglich planmässiger 

Abschreibungen 

142, Immaterielle Anlagen  Immaterielle Anlagen des Ver‐

waltungsvermögens 

Aktivierung der Investitionsaus‐

gaben, wenn sie die Aktivie‐

rungsgrenze über‐ 

steigen. 

Anschaffungs‐ bzw. Herstell‐ 

kosten abzüglich planmässiger 

Abschreibungen 

144, Darlehen  Darlehen mit festgelegter Lauf‐

zeit und Rückzahlungspflicht. Ist 

die Rückzahlung gefährdet, sind 

Wertberichtigungen vorzuneh‐

men. 

Sämtliche Darlehen werden un‐

geachtet der Aktivierungsgrenze 

in der Investitionsrechnung ge‐

bucht und 

aktiviert. 

Nominalwert abzüglich not‐ 

wendiger Wertberichtigungen 

145, Beteiligungen, Grundkapi‐

talien 

Beteiligungen aller Art, die (Mit‐

)Eigentümerrechte begründen. 

Beteiligungen werden ungeach‐

tet der Aktivierungsgrenze in 

der Investitionsrechnung ge‐

bucht und aktiviert. 

Sämtliche Beteiligungen werden 

ungeachtet der Aktivierungs‐

grenze in der Investitionsrech‐

nung gebucht und aktiviert. 

Anschaffungswert abzüglich 

notwendiger Wertberichtigun‐

gen 

146, Investitionsbeiträge  Investitionsbeiträge sind geld‐

werte Leistungen, mit denen 

beim Empfänger der Beiträge 

dauerhafte Vermögenswerte 

mit Investitionscharakter be‐

gründet werden. 

Im Regelfall werden die geleis‐

teten Zahlungen bilanziert. Bei 

grösseren mehrjährigen Vorha‐

ben erfolgt die Abwicklung über 

die Sachgruppe 1469 "Investiti‐

onsbeiträge an Anlagen im 

Bau". Die Aktivierungsgrenze 

bezieht sich auf ein Anlagegut in 

Form einer funktionalen Einheit. 

Massgebend ist der Bruttobe‐

trag. 

Anschaffungs‐ bzw. Herstell‐ 

kosten abzüglich planmässiger 

Abschreibungen 

 

4.1.2 Passiven 

Die Passiven setzen sich zusammen aus dem Fremdkapital und dem Eigenkapital. 

 

Fremdkapital 

 
Kontengruppe  Definition  Bilanzierung  Bewertung 

200, Laufende Verbindlichkeiten  Verpflichtungen aus Lieferun‐

gen und Leistungen oder ande‐

ren betrieblichen Aktivitäten, 

die innerhalb eines Jahres fällig 

sind oder fällig werden können. 

Laufende Verbindlichkeiten 

werden bilanziert, wenn ihr Ur‐

sprung in einem Ereignis der 

Vergangenheit liegt und der 

Mittelabfluss zur Erfüllung si‐

cher oder wahrscheinlich ist. 

Nominalwerte 

201, Kurzfristige Finanzverbind‐

lichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzie‐

rungsgeschäften bis 1 Jahr Lauf‐

zeit.  

Finanzverbindlichkeiten, die in‐

nerhalb von 12 Monaten nach 

dem Bilanzstichtag zur Rückzah‐

lung fällig werden, werden als 

kurzfristig ausgewiesen. 

Nominalwerte 

204, Passive Rechnungsabgren‐

zungen 

Verpflichtungen aus dem Bezug 

von Lieferungen und Leistungen 

des Rechnungsjahres, die noch 

nicht in Rechnung gestellt oder 

eingefordert wurden, aber der 

Rechnungsperiode zuzuordnen 

sind. Vor dem Bilanzstichtag 

eingegangene Erträge oder 

Nach dem Grundsatz der Perio‐

dengerechtigkeit sind die Auf‐

wände und Erträge in der Peri‐

ode ihrer Verursachung zu er‐

fassen. Da der Wechsel von ei‐

ner Rechnungsperiode zur an‐

deren innerhalb eines Ge‐

schäftsvorfalles liegen kann, 

Nominalwerte 
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Einnahmen, die der folgenden 

Rechnungsperiode gutzuschrei‐

ben sind. 

sind Rechnungsabgrenzungen 

(zeitliche Abgrenzungen) vorzu‐

nehmen. 

205, Kurzfristige Rückstellungen  Durch ein Ereignis in der Ver‐

gangenheit erwarteter oder 

wahrscheinlicher Mittelabfluss 

in der folgenden Rechnungspe‐

riode. Die Tilgung kurzfristiger 
Rückstellungen wird innerhalb 

von zwölf Monaten nach Ab‐

schlussstichtag erwartet. 

Eine Rückstellung ist zu erfas‐

sen, wenn es sich um eine ge‐

genwärtige Verpflichtung han‐

delt, deren Ursprung in einem 

Ereignis der Vergangenheit 

liegt, der Abfluss von Ressour‐

cen mit wirtschaftlichem Nut‐

zen oder Nutzungspotenzial mit 

der Erfüllung dieser Verpflich‐

tung wahrscheinlich (>50%) ist 

und eine zuverlässige Schätzung 

der Höhe der Verpflichtung 

möglich ist.  

Zu berücksichtigen ist das Krite‐

rium der Wesentlichkeit: Es sind 

nur solche Rückstellungen zu er‐

fassen, welche für die zuverläs‐

sige Beurteilung der öffentli‐

chen Rechnung der Gemeinde 

wesentlich sind. 

Die Bewertung erfolgt nach 

dem Grundsatz der bestmögli‐

chen Schätzung. 

206, Langfristige Finanzverbind‐

lichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Finanzie‐

rungsgeschäften über 1 Jahr 

Laufzeit.  

Finanzverbindlichkeiten die eine 

Fälligkeit von über 12 Monaten 

aufweisen sind in den langfristi‐

gen Finanzverbindlichkeiten 

auszuweisen. 

Nominalwert 

208, Langfristige Rückstellungen  Durch ein Ereignis in der Ver‐

gangenheit erwarteter oder 

wahrscheinlicher Mittelabfluss 

in der folgenden Rechnungspe‐

riode. Die Tilgung langfristiger 

Rückstellungen erfolgt in einem 

Zeitraum grösser als zwölf Mo‐

nate nach Abschlussstichtag. 

analog kurzfristige Rückstellun‐

gen 

Schätzung des Nominalwerts 

209, Verbindlichkeiten gegen‐

über Spezialfinanzierungen und 

Fonds im Fremdkapital 

Spezialfinanzierungen und 

Fonds bedürfen einer gesetzli‐

chen Grundlage. Sie werden 

dem Fremd‐ oder 

Eigenkapital zugeordnet. 

Sämtliche Fonds werden bilan‐

ziert. 

Nominalwert 

 

Eigenkapital 

 
Kontengruppe  Definition  Bilanzierung  Bewertung 

290, Verpflichtungen (+) bzw. 

Vorschüsse (‐) gegenüber Spezi‐

alfinanzierungen 

Als Eigenkapital betrachtete ku‐

mulierte Ertragsüberschüsse 

von Spezialfinanzierungen. 

Sämtliche Spezialfinanzierungen 

werden bilanziert. 

Nominalwert 

291, Fonds  Als Eigenkapital betrachtete ku‐

mulierte Ertragsüberschüsse 

von Fonds. 

Sämtliche Fonds werden bilan‐

ziert. 

Nominalwert 

295, Aufwertungsreserve  Saldo der Bilanzveränderung 

durch Neubewertung bei Um‐

stellung auf HRM2. 

Spezialfall LUPK als negative 

Aufwertungsreserve. 

Einmalige Bilanzierung (Einfüh‐

rung HRM2) 

Nominalwert 
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296, Neubewertungsreserve Fi‐

nanzvermögen 

Saldo der Bilanzveränderung 

durch Neubewertung der Fi‐

nanz‐ und Sachanlagen des Fi‐

nanzvermögens 

beim Übergang zum HRM2. 

Diese Sachgruppe wird nur im 

Zeitpunkt des Restatements 

bzw. Neubewertung des Finanz‐

vermögens beim Übergang zum 

HRM2 bebucht, da unmittelbar 

nach der Neubewertung der 

Saldo vollumfänglich in den Bi‐

lanzüberschuss überführt wird. 

Nominalwert 

298, Übriges Eigenkapital  Saldo der ausserordentlichen 

Ergebnisse der Erfolgsrechnung. 

Der Sachgruppe Übriges Eigen‐

kapital werden ausschliesslich 

die ausserordentlichen Ergeb‐

nisse, welche sich aus den Sach‐

gruppen 38 "Ausserordentlicher 

Aufwand" und 48 "Ausseror‐

dentlicher Ertrag" ergeben, bi‐

lanziert. 

Nominalwert 

299, Bilanzüberschuss/‐ fehlbe‐

trag 

Saldo aus den kumulierten 

Überschüssen und Defiziten der 

Erfolgsrechnung. Wird ein Fehl‐

betrag (Soll‐Saldo) ausgewiesen, 

verbleibt der Posten auf der 

Passivseite. 

Nach Verbuchung der Gewinn‐

verwendung weist die Sach‐

gruppe 2999 "Kumulierte Ergeb‐

nisse der Vorjahre" den Bilanz‐

überschuss bzw. ‐fehlbetrag des 

allgemeinen Haushalts (ohne 

Spezialfinanzierungen im Eigen‐

kapital) der Gemeinde aus. 

Nominalwert 
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5 Neubewertung der Bilanz per 1. Januar 2019 

5.1 Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 

Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 ist gemäss den neuen Rechnungslegungsgrundsätzen von HRM2 erstellt wor‐

den. 

 

Die Gliederungs‐ und Darstellungsvorschriften der Bilanz ergeben sich aus dem harmonisierten Kontenrahmen HRM2 

für die Luzerner Gemeinden. 

 

Die Aufwertungsreserve des Verwaltungsvermögens wird per 01.01.2019 bilanziert (Konto 295, Aufwertungsreserve) 

und in den Folgejahren durch stetige Entnahmen zu Gunsten der Laufenden Rechnung reduziert. 

 

Die Neubewertungsreserve des Finanzvermögens wird per 01.01.2019 bilanziert (Konto 296, Neubewertungsreserve) 

und nach Genehmigung der Bilanzanpassung in das zweckfreie Eigenkapital (Konto 299, Bilanzüberschuss) überführt. 

 

Die Eröffnungsbilanz per 1. Januar 2019 zeigt folgendes Bild (Beträge gerundet in Franken +/‐ 1.‐ Differenz): 

5.1.1 Aktiven 

 
HRM1‐ Konto  Bilanz per 

31.12.2018 
nach HRM1 

HRM2‐Konto Bilanz per 
01.01.2019 
nach HRM2 

Erläuterungen
siehe Pos. 5.4 

1  Aktiven  18 182 867  1  Aktiven  19 987 615   

10  Finanzvermögen  14 018 869  10  Finanzvermögen  14 939 184  A1 

100  Flüssige Mittel  9 816 174  100  Flüssige Mittel und kurzfris‐

tige Geldanlagen 

9 816 174   

101  Guthaben  2 085 479  101  Forderungen  2 085 479   

102  Anlagen  2 052 245  102  Kurzfristige Finanzanlagen  ‐   

103  Transitorische Aktiven  64 971  104  Aktive Rechnungsabgren‐

zungen 

64 971   

104  Vorräte und angefangene 

Arbeiten 

‐  106  Vorräte und angefangene 

Arbeiten 

‐   

      107  Finanzanlagen  ‐   

      108  Sachanlagen FV  2 972 560   

      109  Forderungen gegenüber SF 

und Fonds im FK 

‐   

11  Verwaltungsvermögen  4 163 998  14  Verwaltungsvermögen  5 048 431  A2 

114  Sachgüter inkl. SF  4 163 998  140  Sachanlagen VV inkl. SF  5 048 431   

115  Darlehen und Beteiligun‐

gen 

‐  142  Immaterielle Anlagen  ‐   

116  Investitionsbeiträge  ‐  144  Darlehen  ‐   

117  Übrige aktivierte Ausga‐

ben 

‐  145  Beteiligungen, Grundkapita‐

lien 

‐   

      146  Investitionsbeiträge  ‐   

12  Spezialfinanzierungen  ‐    Spezialfinanzierungen  ‐  A3 

128  Vorschüsse  ‐         

13  Bilanzfehlbetrag  ‐    Bilanzfehlbetrag  ‐  A4 

139  Fehldeckung  ‐         
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5.1.2 Passiven 

 
HRM1‐ Konto  Bilanz per 

31.12.2018 
nach HRM1 

HRM2‐Konto  Bilanz per 
01.01.2019 
nach HRM2 

Erläuterungen 
siehe Pos. 5.4 

2  Passiven  18 182 867  2  Passiven  19 987 615   

20  Fremdkapital  8 047 311  20  Fremdkapital  8 194 345  A5 

200  Laufende Verpflichtungen  2 323 945  200  Laufende Verpflichtungen  3 112 088   

201  Kurzfristige Schulden  ‐  201  Kurzfristige Finanzverbind‐

lichkeiten 

‐   

202  Langfristige Schulden  4 500 000  204  Passive Rechnungsabgren‐

zungen 

413 475   

203  Verpflichtungen für Son‐

derrechnungen 

29 748  205  Kurzfristige Rückstellungen  32 000   

204  Rückstellungen  405 475  206  Langfristige Finanzverbind‐

lichkeiten 

4 500 000   

205  Transitorische Passiven  788 143  208  Langfristige Rückstellungen  ‐   

      209  Verbindlichkeiten gegen‐

über SF und Fonds im FK 

136 781   

22  Spezialfinanzierungen  6 664 138    Spezialfinanzierungen  ‐  A6 

228  Verpflichtungen  6 664 138         

23  Kapital  3 471 418  29  Eigenkapital  11 793 270  A7 

239  Kapital  3 471 418  290  Verpflichtungen (+) bzw. 

Vorschüsse (‐) gegenüber SF 

4 589 223   

      291  Fonds  ‐   

      295  Aufwertungsreserve  2 342 315   

      296  Neubewertungsreserve Fi‐

nanzvermögen 

1 390 315   

      298  Übriges Eigenkapital  ‐   

      299  Bilanzüberschuss/‐fehlbe‐

trag 

3 471 418   

 

5.2 Übertragungen vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen 

Folgende Grundstücke wurden vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen übertragen: 

 Schönenboden Werkhof (Parz. 147)  HRM1: CHF 120 000 / HRM2: CHF 120 000 

 Anteil Gemeindehaus (Parz. 235)    HRM1: CHF 350 000 / HRM2: CHF 350 000 

5.3 Übertragungen vom Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen 

Es fanden keine Übertragungen vom Verwaltungsvermögen ins Finanzvermögen statt. 
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5.4 Erläuterungen zur Eröffnungsbilanz 

Nachfolgend werden die bedeutendsten Veränderungen der neuen Rechnungslegung in der Bilanz per 31. Dezember 

2018 zur Bilanz per 1. Januar 2019 aufgezeigt und kommentiert (alle Beträge in Franken). Die Details der Umgliede‐

rungen und der Neubewertungen sind dokumentiert. 

 

A1  Finanzvermögen 
 

1. Es fanden keine Neuerfassungen statt. 
 

2. Es fanden keine Umgliederungen statt. 
 

3. Die Grundstücke im Finanzvermögen wurden neu zum Verkehrswert bewertet. Details zur Neubewertung der 
Grundstücke des Finanzvermögens sind im Liegenschaftsverzeichnis (Beilage 2) aufgeführt. 
 

4. Folgende Grundstücke wurden vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen übertragen: 

 Schönenboden Werkhof (Parz. 147)  HRM1: CHF 120 000 / HRM2: CHF 120 000 

 Anteil Gemeindehaus (Parz. 235)    HRM1: CHF 350 000 / HRM2: CHF 350 000 

 
Finanzvermögen  Buchwert HRM1  

per 31.12.2018 

Buchwert HRM2 

per 1.1.2019 

Bewertungs‐ 

differenz 

1. Neuerfassung 

Keine  ‐  ‐  ‐ 

2. Umgliederungen 
Keine  ‐  ‐  ‐ 

3. Neubewertung 
Grundstücke  1 582 245  2 972 560  1 390 315 

4. Übertragungen 
Übertragungen Grundstücke 

vom FV ins VV 

470 000  ‐  ‐470 000 

Differenz      920 315 
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A2  Verwaltungsvermögen 
 

1. Es fanden keine Neuerfassungen statt. 
 

2. Es fanden keine Umgliederungen statt. 
 

3. Die Aufwertung des Verwaltungsvermögens auf Basis der Anlagerestwerte gemäss Kostenrechnung (KORE) führte 
zu den folgenden Buchwerten im Verwaltungsvermögen. Die Gegenbuchung erfolgte auf dem Konto Aufwer‐
tungsreserve (295) für den allgemeinen Haushalt. Im Bereich der Spezialfinanzierungen ergeben sich keine Auf‐
wertungen Details zur Aufwertung der Anlagen des Verwaltungsvermögens sind in den Anlagespiegeln FIBU und 
KORE per 31.12.2018 (Beilage 3) aufgeführt. 
 

4. Folgende Grundstücke wurden vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen übertragen: 

 Schönenboden Petermann (Parz. 147)  HRM1: CHF 120 000 / HRM2: CHF 120 000 

 Anteil Gemeindehaus (Parz. 235)    HRM1: CHF 350 000 / HRM2: CHF 350 000 

 
 
Verwaltungsvermögen  Buchwert HRM1 

per 31.12.2018 

Buchwert HRM2  

per 1.1.2019 

Bewertungs‐ 

differenz 

1. Neuerfassung 

Keine  ‐  ‐  ‐ 

2. Umgliederungen 
Keine  ‐  ‐  ‐ 

3. Aufwertung 

Aufwertung Verwaltungsvermö‐

gen allg. Haushalt 

4 163 998  4 578 431  414 433 

4. Übertragungen 

Übertragungen Grundstücke 

vom FV ins VV 

‐  470 000  470 000 

Differenz      884 433 

 

A3  Spezialfinanzierungen (Vorschüsse) 
 

- Es bestehen keine Vorschüsse an Spezialfinanzierungen 

 

A4  Bilanzfehlbetrag 
 

- Es war kein Bilanzfehlbetrag vorhanden. 
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A5  Fremdkapital 
 

1. Unter den passiven Rechnungsabgrenzungen wird die Rechnung des Kantons Luzern fürs Gymnasium (CHF 40 
000) periodengerecht erfasst. 
 

2. Die Neubewertung der Rückstellungen führte zu einer Auflösung des Konto Zuwendung künstl. Ausschmückung 
Gemeindehaus von CHF 29 748 im Fremdkapital. 
 

3. Es fanden keine Übertragungen statt. 
 

4. Die Fonds Zivilschutzräume‐Ersatzbeiträge wurden von den Spezialfinanzierungen ins Fremdkapital verschoben. 

 
Fremdkapital  Buchwert HRM1  

per 31.12.2018 

Buchwert HRM2  

per 1.1.2019 

Bewertungs‐ 

differenz 

1. Neuerfassung 

Passive Rechnungsabgrenzung Rechnung 

des Kanton Luzerns fürs Gymnasium 

‐  40 000  40 000 

2. Neubewertung Rückstellungen 

Auflösung Fonds  29 748  ‐  ‐29 748 

3. Umgliederungen von Fonds 

Fonds Zivilschutzräume  ‐  136 781  136 781 

4. Umgliederungen von Spezialfonds 

Keine  ‐  ‐  ‐ 

Differenz      147 033 

 

A6  Spezialfinanzierungen 
 

1. Es gibt keine Werte, die bisher nicht bilanziert waren, welche neu zu bilanzieren wären. 
 

2. Die Verpflichtungen gegenüber Feuerwehr, Abwasserversorgung, Abfallbeseitigung und Seezonenkanalisation 
von gesamthaft CHF 4 589 223 (HRM1‐Wert) wurden dem Eigenkapital (290) zugewiesen. 
 

3. Die Position Ersatzbeiträge Zivilschutzräume wurde ins Fremdkapital (siehe A5) ungegliedert. 
 

4. Die restlichen Fonds wurden über die Aufwertungsreserve aufgelöst, weil sie den HRM2 Richtlinien nicht mehr 
entsprechen. 

 
Spezialfinanzierungen  Buchwert HRM1  

per 31.12.2018 

Buchwert HRM2  

per 1.1.2019 

Bewertungs‐ 

differenz 

1. Neuerfassung 

Keine  ‐  ‐  ‐ 

2. Umgliederungen von Spezialfinanzierungen 

Verpflichtung Feuerwehr  41 243  ‐  ‐41 243 

Verpflichtung Wasserversorgung  807 091  ‐  ‐807 091 

Verpflichtung Abwasserbeseitigung  3 623 662  ‐  ‐3 623 662 

Verpflichtung Abfallbeseitigung  117 226  ‐  ‐117 226 

3. Umgliederungen von Spezialfonds 

Ersatzbeiträge Zivilschutzräume  136 781  ‐  ‐136 781 

4. Auflösung von Vorfinanzierungen 

Kapellenfonds  120 551    ‐ 120 551 

Ronkanal  136 625    ‐ 136 625 

Rückstellung Spenden  5 500    ‐ 5 500 

Rückstellung Solarenergie  72 000    ‐ 72 000 

Rückstellung Steuerrabatt 2019  290 000    ‐ 290 000 

Rückstellung Steuerrabatt 2020  310 000    ‐ 310 000 

Rückstellung Hochwasserschutz   1 003 458 ‐ 1 003 458 

Differenz      ‐ 6 664 137 
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A7  Eigenkapital 
 

1. Es gibt keine Werte, die bisher nicht bilanziert waren, welche neu zu bilanzieren wären. 
 

2. Neu werden die Spezialfinanzierungen für die Eigenwirtschaftsbetriebe und die Sonderrechnungen gesondert im 
Eigenkapital geführt. Zudem wurden die Resultate der Aufwertung direkt auf den jeweiligen Verpflichtungskonti 
der Spezialfinanzierungen verbucht. Im Bereich der Spezialfinanzierungen ergeben sich keine Aufwertungen. Die 
Investitionen der Vorjahre wurden vollständig durch Anschlussgebühren finanziert. 

 

3. Es fanden keine Umgliederungen von Fonds statt. 
 

4. Es fanden keine Umgliederungen von Spezialfonds statt. 
 

5. Die Aufwertungsreserve (2950.00) weist den Saldo der Bilanzveränderung durch die Neubewertung des Verwal‐
tungsvermögens aus. Der Saldo wird unmittelbar nach der Neubewertung vollumfänglich in den Bilanzüber‐
schuss/‐fehlbetrag (2999.00) überführt (siehe Antrag Gemeinderat). 
 
Die Neubewertungsreserve (2960.00) weist den Saldo der Bilanzveränderungen durch die Neubewertung des 

Finanzvermögens aus. Der Saldo wird unmittelbar nach der Neubewertung vollumfänglich in den Bilanzüber‐

schuss/‐fehlbetrag (2999.00) überführt. 

 

 
Eigenkapital  Buchwert HRM1  

per 31.12.2018 

Zwischentotal  Buchwert HRM2  

per 1.1.2019 

Bewertungs‐ 

differenz 

1. Neuerfassung 

keine  ‐  ‐  ‐  ‐ 

2. Umgliederungen von Spezialfinanzierungen 

Aufwertung Feuerwehr  ‐  ‐     

Verpflichtung Feuerwehr  ‐  41 243  41 243  41 243 

Aufwertung Wasserversorgung  ‐  ‐     

Verpflichtung Wasserversorgung  ‐  807 091  807 091  807 091 

Aufwertung Abwasserbeseitigung  ‐  ‐     

Verpflichtung Abwasserbeseitigung  ‐  3 623 662  3 623 662  3 623 662 

Aufwertung Abfallbeseitigung  ‐  ‐     

Verpflichtung Abfallbeseitigung  ‐  117 226  117 226  117 226 

3. Umgliederungen von Fonds 

Keine  ‐  ‐  ‐  ‐ 

4. Umgliederungen von Spezialfonds 

Keine  ‐  ‐  ‐  ‐ 

5. Zweckfreies Eigenkapital 

Aufwertungsreserve allg. Haushalt  ‐    2 342 315  2 342 315 

Neubewertungsreserve Finanzvermögen  ‐    1 390 315  1 390 315 

Differenz        8 321 852 
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6 Aufwertungsreserve / Bestimmung jährliche Entnahme 

Grundlage und allgemeines Vorgehen für die Auflösung der Aufwertungsreserve bildet § 50 der FHGV (SRL 161). 

 

 
 

Erläuterungen zu a. 

Die Abschreibungsdifferenz von HRM1 zu HRM2 sieht wie folgt aus: 

 

Abschreibungen (allg. Haushalt) per 31.12.2018 nach HRM1 344 5131

Abschreibungen (allg. Haushalt) per 31.12.2018 nach HRM2 232 470

Abschreibungsdifferenz (Mehrabschreibung) ohne Spezialfinanzierungen ‐ 93 941
 

Infolge Bereinigung nicht werthaltender Anlagen und Veränderungen der Abschreibungsdauer (z.B. Strassen von 20 

auf 30 Jahre) ergeben sich keine höheren Abschreibungen und eine Auflösung der Aufwertungsreserven ist nicht nö‐

tig. 

 

Bemerkungen zum Eigenkapital 

Das Eigenkapital erhöht sich in der Bilanz nach HRM2 um rund CHF 8.3 Mio. Neu werden die Verpflichtungen gegen‐

über den Spezialfinanzierungen auch im Eigenkapital geführt. Diese Mittel in der Höhe von rund CHF 4.6 Mio. sind 

zweckgebunden. Das frei verfügbare Eigenkapital steigt mit den Neubewertungen von CHF 3.5 Mio. um CHF 3.7 Mio. 

auf CHF 7.2 Mio. an. 

   

                                                 
 
1 Gemäss der Laufenden Rechnung 2018 betragen die Abschreibungen CHF 429 128 (Artengliederung 331). Darin sind zusätzliche 
Abschreibungen von CHF 84 615 enthalten, welche für die Berechnung der Mehrabschreibung nicht berücksichtigt werden. 

§ 50 Übergangsbestimmungen 
 
1 Die Auflösung der Aufwertungsreserven und die Auflösung der Aufzahlungsschuld ge-
genüber der Luzerner Pensionskasse sowie von aktivierten Verpflichtungen gegenüber 
anderen Pensionskassen ist wie folgt vorzunehmen: 
a. Der Umfang der jährlichen Mehrabschreibung gemäss § 68 Absatz 6 des Gesetzes 

bemisst sich aus der Differenz der genehmigten Rechnung 2018 und der nach § 68 
Absatz 3 des Gesetzes neu dargestellten Jahresrechnung 2018. Die Gemeinden 
sind berechtigt, ab dem Jahr 2019 die Aufwertungsreserven mit einem jährlichen Be-
trag linear oder degressiv zu reduzieren. Die Höhe der jährlichen Reduktionen ist im 
Bilanzanpassungsbericht gemäss § 68 Absatz 8 des Gesetzes festzulegen und ist 
für die Folgejahre verbindlich. Der Betrag ist jeweils den Aufwertungsreserven zu be-
lasten und dem ausserordentlichen Ertrag gutzuschreiben. 

b. Eine negative Aufwertungsreserve ist im Sinn von § 68 Absatz 4 des Gesetzes er-
folgsneutral in den Bilanzüberschuss oder Bilanzfehlbetrag überzuführen. 

c. Der negative Anteil der Aufwertungsreserve aus der Ausbuchung der Aufzahlungs-
schuld gegenüber der Luzerner Pensionskasse oder aktivierter Verpflichtungen ge-
genüber anderen Pensionskassen kann separat ausgewiesen werden. Der jährliche 
Umfang der Umbuchung entspricht der Annuität der Verpflichtung. Der im Budget 
eingesetzte Betrag ist jeweils der negativen Aufwertungsreserve gutzuschreiben und 
dem ausserordentlichen Aufwand zu belasten. 

2 Die aus der Kostenrechnung übernommenen Restwerte der Anlagen werden mit den 
Nutzungsdauern gemäss Anhang 1 abgeschrieben. Die Nutzungsdauer für den Restwert 
ergibt sich aus den Nutzungsjahren gemäss der neuen Nutzungsdauer abzüglich bereits 
abgelaufener Nutzungsjahre. 
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7 Antrag und Verfügung des Gemeinderats zum Bilanzanpassungsbericht 

 

Der Gemeinderat hat den Bilanzanpassungsbericht verabschiedet und stellt folgende Anträge: 

 

 

1. Der Bilanzanpassungsbericht zur Neubewertung der Bilanz per 1. Januar 2019 (Beilage 1*), welcher einen integ‐
rierenden Bestandteil dieses Beschlusses bildet, sei zu genehmigen. 

 

2. Die Überführungen vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen seien zu genehmigen (gemäss Ziffer 5.2). 
 

3. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Neubewertung des Finanzvermögens bzw. der Liegen‐
schaften des Finanzvermögens (Beilage 2*), welche einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses bilden, 
seien zu genehmigen. 

 

4. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Aufwertung des Verwaltungsvermögens (Beilage 3*), wel‐
che einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses bilden, seien zu genehmigen. 

 

5. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Neubewertung der Rückstellungen (Beilage 1*), welche 
einen integrierten Bestandteil dieses Beschlusses bilden, seien zu genehmigen. 
 

6. Auf eine jährliche Auflösung der Aufwertungsreserve wird verzichtet. Der Saldo der Aufwertungsreserve wird 
unmittelbar nach der Genehmigung des Bilanzanpassungsberichts vollumfänglich in den Bilanzüberschuss 
(2999.00) überführt. 

 
 

VERFÜGUNG  
 
Der Bilanzanpassungsbericht mit sämtlichen Beilagen wird dem Rechnungsprüfungsorgan zur Prüfung übergeben. 

Dieses erstattet über das Prüfungsergebnis zuhanden des Gemeinderates und der Stimmberechtigten einen Bericht 

und gibt diesen eine Empfehlung über die Genehmigung ab. 

 

 

Dierikon, 9. Mai 2019  Namens des Gemeinderates 

  Max Hess, Gemeindepräsident 

  Marcel Herrmann, Gemeindeschreiber 

 

 

 

 

 

 

 

* Die Beilagen können auf der Homepage www.dierikon.ch oder auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
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8 Bericht der Rechnungskommission an die Stimmberechtigten der Gemeinde Dierikon 

Als Rechnungskommission haben wir die Bilanzanpassung per 1. Januar 2019 geprüft. 

 

Verantwortung des Gemeinderates 

Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Bilanzanpassung verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 

diese zu prüfen. 

 

Verantwortung des Rechnungsprüfungsorgans 

Unsere Prüfung erfolgte gemäss § 68 Abs. 1 bis 5 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG. SRL 

Nr. 160) sowie dem Handbuch Finanzhaushalt FHGG, Kapitel 5 «Revision». Die Prüfung haben wir so zu planen und 

durchzuführen, dass wir hinreichenden Sicherheit gewinnen, ob die angepasste Bilanz frei von wesentlichen falschen 

Angaben ist. 

 

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in 

der angepassten Bilanz enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt 

im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in 

der angepassten Bilanz als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt 

der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der angepassten Bilanz von Bedeutung ist, um die 

den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirk‐

samkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit 

der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdi‐

gung der Gesamtdarstellung der angepassten Bilanz. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs‐

nachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 

 

Prüfungsurteil 

Nach unserer Beurteilung entspricht die angepasste Bilanz per 1. Januar 2019 dem Gesetz über den Finanzhaushalt 

der Gemeinden sowie der massgebenden Verordnung. 

 

Wir empfehlen, die vorliegende angepasste Bilanz zu genehmigen. 

 

 

Dierikon, 9. Mai 2019  Namens der Rechnungskommission 

  Kurt Heinzer, Präsident 

  Martin Blatter, Mitglied 

  Franziska Brunner, Mitglied 

  Matthias Häcki, Mitglied 

  Jacqueline Hoppler, Mitglied 
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9 Beschlussfassung der Stimmberechtigten zum Bilanzanpassungsbericht 

 

An der Gemeindeversammlung vom 27. Mai 2019 beschliessen die Stimmberechtigten, nach Eröffnung des Berichtes 

und der Empfehlung des Rechnungsprüfungsorgans, folgendes: 

 

 

1. Der Bilanzanpassungsbericht zur Neubewertung der Bilanz per 1. Januar 2019 (Beilage 1*), welcher einen integ‐
rierenden Bestandteil dieses Beschlusses bildet, wird genehmigt. 

 

2. Die Überführungen vom Finanzvermögen ins Verwaltungsvermögen werden genehmigt (gemäss Ziffer 5.2). 
 

3. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Neubewertung des Finanzvermögens bzw. der Liegen‐
schaften des Finanzvermögens (Beilage 2*), welche einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses bilden, 
werden genehmigt. 

 

4. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Aufwertung des Verwaltungsvermögens (Beilage 3*), wel‐
che einen integrierenden Bestandteil dieses Beschlusses bilden, werden genehmigt. 

 

5. Die Ergebnisse der per 1. Januar 2019 durchgeführten Neubewertung der Rückstellungen (Beilage 1*), welche 
einen integrierten Bestandteil dieses Beschlusses bilden, werden genehmigt. 
 

6. Die Überführung des Saldos der Aufwertungsreserve in den Bilanzüberschuss (2999.00) wird genehmigt. 

 
 

 

 

Namens der Gemeindeversammlung 

Max Hess, Gemeindepräsident  Die Stimmenzähler 

Marcel Herrmann, Gemeindeschreiber 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* Die Beilagen können auf der Homepage www.dierikon.ch oder auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
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Traktandum 4 
 

Werkhof – Verkauf Fahrzeug Reform Muli T10 
 

 
 
Die  Bevölkerung  hat  an  der  Gemeindeversammlung  vom  11.  Dezember  2018  beschlossen,  den  Holder  (kleines 
Zweckfahrzeug) zu ersetzen. Der Gemeinderat hat danach die Nutzung aller vorhandenen Fahrzeuge überprüft. 
 

 Fuso:  Kleinlastwagen mit Ladefläche 

 Holder:  Kleinnutzfahrzeug 

 Reform:  grosses Nutzfahrzeug 
 
Der Fuso wird täglich eingesetzt und ist auch von grossem Nutzen bei verschiedenen Transportarten. 
 
Auch der Holder wird  sehr vielseitig verwendet. Die Hauptfunktionen sind Rasenmähen und Schneeräumung. Mit 
zusätzlichen Aufsätzen wäre sogar die Strassenreinigung im Sommer möglich.  
 
Der  Einsatz  des  grossen  Fahrzeuges  Reform  ist  auf  den Winterdienst  beschränkt.  In  den  schneefreien Monaten 
kommt das Fahrzeug praktisch nicht zum Einsatz. Es wurde deshalb geprüft, ob der Besitz dieses Fahrzeuges noch 
sinnvoll ist. 
 
Informationen zum Reform Muli T10: 
 
Anschaffungsjahr  2011 
Preis   Fr.  210’398.25 
Abschreibungsdauer   4 bis 10 Jahre (HRM2) 
Bisheriger Einsatz:  ca. 250 Stunden = ca. 35 Stunden im Jahr 
Bei einer Annahme von 10 Jahren sind die 
Abschreibungskosten jährlich   Fr.  21’000.00 
Momentaner Buchwert   Fr.  63’119.85 
Kaufangebot per Dezember 2018    Fr.  88’000.00 
 
Ein Einsatz Dritter wäre bei Veräusserung vom Reform Muli T10 vor allem bei der Schneeräumung notwendig. Mit 
dem neuen Holder können nebst Trottoir auch Strassen gesalzen werden. Allerdings bedeutet dies einen früheren 
Arbeitsbeginn  für den Werkdienst.  Bis  alle  Strassen gesalzen  sind, würde es  zeitlich doppelt  so  lange dauern wie 
bisher. Für die Schneeräumung der Strassen müsste ein externes Unternehmen einbezogen werden. In Dierikon gibt 
es  mindestens  drei  Betriebe,  welche  die  Schneeräumungsarbeiten  erledigen  können.  Eine  Datenerhebung  zeigt, 
dass es in den letzten 20 Jahren an Orten unter 800 m ü.M. pro Winter noch an rund 13 Tagen geschneit hat. Durch‐
schnittlich rechnet man für die Strassenräumung mit einem Einsatz von 3 Stunden pro Schneetag. 
 
 
 
 
Durch eine Umstrukturierung dieser Dienstleistungen können die Kosten anders verwendet werden: 
 

 Werkhof weniger Bereitschafts‐ und Schneeräumungsdienst   Fr.  6’400.00  (‐) 

 Durchschnittlich 40 Stunden pro Jahr für die Schneeräumung durch Dritte  Fr.  8’600.00  (+) 

 Reserve / Piket  Fr.  3’800.00  (+) 

 Amortisation Reform Muli T10 fällt weg   Fr.  21’000.00  (‐) 

 Keine Versicherungen, Benzin und LSVA mehr für Reform Muli T10  Fr.  5’000.00  (‐) 

 Einsparungen Total pro Jahr  Fr.  20'000.00 
 
Vorteile der externen Vergabe und dem zusätzlichen Fahrzeugeinsatz  für Strassenreinigung: 
 

 Sicherstellung der Schneeräumung bei Krankheitsausfall im Werkdienst 

 Die Vergabe kann an einen lokalen, dorfansässigen Unternehmer vergeben werden 
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 Die Strassenreinigung erfolgt nicht an fix abgemachten Tagen im Vorfeld sondern flexibel, wenn nötig 

 Zeiteinsparung beim Laubblasen im Werkdienst, da dies mit dem Holder gemacht werden kann 

 Der externe Anbieter hat Interesse das Salz für die Einsätze bei uns wie auch das Salz für seine externen Einsät‐
ze bei uns  zu beziehen.  (Externe Einsätze natürlich gegen Bezahlung).  Somit  sinkt der  Salzpreis und das Silo 
wird schneller amortisiert. 

 
Der Gemeinderat Dierikon beantragt, das Gemeindefahrzeug Reform zu verkaufen. 
 
Der Winterdienst  ist  gleichzeitig neu  zu organisieren. Unternehmer aus Dierikon  leisten bereits  jetzt den Winter‐
dienst für verschiedene Gewerbe‐ und Industriebetriebe. Vor der Anschaffung des Fahrzeuges haben bereits Land‐
wirte  in Dierikon den Winterdienst übernommen. Mit einem Teil des Verkaufserlöses von Fr. 50'000.00 sollen zu‐
sätzliche Aufsätze (Strassenreinigungsgerät und Korbaufsatz) für den Holder gekauft werden. 
 
An der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2011 hat die Bevölkerung der Anschaffung des Reform Muli T10 
in der Investitionsrechnung mit Fr. 216’000.00 zugestimmt. 
 
Gemäss Gemeindeordnung § 16 Ziff. h hat die Gemeindeversammlung über die Zweckänderung von Verwaltungs‐
vermögen, sofern die Stimmberechtigten dessen Zweckbindung begründet haben, zu beschliessen. 
 
Nachdem das Fahrzeug für den Winterdienst zweckgebunden ist, muss die Bevölkerung auch über den Verkauf bzw. 
die damit zusammenhängende Zweckänderung entscheiden können.  
 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten Folgendes: 
1.   Das Fahrzeug Reform Muli T10 sei zum Verkaufsangebot von Fr. 88’000.00 zu verkaufen. 
2.  Aus dem Verkaufserlös sollen Fr. 50’000.00 für die Anschaffung von zusätzlichen Aufsätzen für das Kleinnutz‐

fahrzeug Holder verwendet werden. 
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Traktandum 5 
 

Beschlussfassung über die folgenden Einbürgerungsgesuche: 
 
5.1  Tunaj Viktor, geb. 22.10.1982, Staatsangehörigkeit Kosovo, wohnhaft in 

6036 Dierikon, Zentralstrasse 26 
5.2  Ajroski Kujtim, geb. 13.03.1989, Staatsangehörigkeit Mazedonien, wohnhaft in 

6036 Dierikon, Schönenboden 2 
 

 
 

5.1  Tunaj Viktor 
 
Tunaj Viktor ist am 22. Oktober 1982 in Luzern geboren. Er besuchte die Volksschule in Küssnacht a.R. und wohnt 
seit 1. September 2015 in Dierikon. 
 
Seit 21. September 2009 arbeitet er als Produktionsmitarbeiter und Stellvertreter des Abteilungsleiters  Laser, bei 
der GS Swiss PBC in Küssnacht am Rigi. Nebenberuflich arbeitet Herr Tunaj seit 4. November 2017 als Sicherheits‐
mitarbeiter bei der Securitas Luzern. 
 
Herr Tunaj ist in der Schweiz geboren und er fühlt sich als Schweizer. Er wird seine Zukunft in der Schweiz verbrin‐
gen. 
 
Das Gesuch wurde im Dieriker Info 02/2019 publiziert und es wurden keine Einwendungen eingereicht. 
 
 
Antrag der Bürgerrechtskommission 
Die Bürgerrechtskommission stellt den Stimmberechtigten den Antrag, dem Einbürgerungsgesuch zuzustimmen und 
Herr Viktor Tunaj das Bürgerrecht der Gemeinde Dierikon zu erteilen. 
 
 
 
 

5.2  Ajroski Kujtim 
 
Ajroski Kujtim ist am 13. März 1989 in Tetovo, Mazedonien geboren. Er wohnt seit 16. Oktober 1994 in der Schweiz 
und seit 16. September 2014 in Dierikon. Die Volksschule besuchte er in Ebikon. Seit 1. Dezember 2012 arbeitet er 
als Elektromonteur EFZ und Stellvertreter des Teamleiters bei der Elektro Camenzind + Partner AG in Hünenberg. 
 
Für Herr Ajroski ist die Schweiz seine Heimat und er fühlt sich hier zu Hause. Er wird sein Leben in der Schweiz ver‐
bringen. 
 
Das Gesuch wurde im Dieriker Info 02/2019 publiziert und es wurden keine Einwendungen eingereicht. 
 
 
Antrag der Bürgerrechtskommission 
Die Bürgerrechtskommission stellt den Stimmberechtigten den Antrag, dem Einbürgerungsgesuch zuzustimmen und 
Herr Kujtim Ajroski das Bürgerrecht der Gemeinde Dierikon zu erteilen. 
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Traktandum 6 
 

Verschiedenes 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
 
Kurzinformationen zu aktuellen Themen: 
 
‐  Bebauungsplan Rontalzentrum 
‐  Gesamtrevision der Ortsplanung 
‐  Masterplan Zentralstrasse 
‐  Evaluation Auslagerung Sozialdienst 
 
 
 
 
Dierikon, 9. Mai 2019  Gemeinderat Dierikon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Parteiversammlung der CVP Dierikon  Dienstag, 14. Mai 2019, 20.00 Uhr, Gemeindehaus 
 
Parteiversammlung der SVP Dierikon  keine Rückmeldung 
 
Parteiversammlung der FDP.Die Liberalen Dierikon  keine Parteiversammlung 
 

 
 

36



Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

ALLGEMEINE VERWALTUNG0  915'679.79  156'652.30  917'827  141'000  946'289.04  250'610.45

Netto Aufwand  759'027.49  776'827  695'678.59

OEFFENTLICHE SICHERHEIT1  315'487.02  81'835.00  268'780  92'690  209'430.25  85'597.45

Netto Aufwand  233'652.02  176'090  123'832.80

BILDUNG2  2'679'074.10  758'515.05  2'905'197  671'047  2'922'244.43  714'907.60

Netto Aufwand  1'920'559.05  2'234'150  2'207'336.83

KULTUR / FREIZEIT3  103'868.85  11'410.80  112'796  300  54'452.98  924.23

Netto Aufwand  92'458.05  112'496  53'528.75

GESUNDHEIT4  207'955.98  201'773  155'454.32 -9.75

Netto Aufwand  207'955.98  201'773  155'464.07

SOZIALE WOHLFAHRT5  1'769'045.55  229'658.40  1'896'168  92'600  1'846'086.30  249'947.06

Netto Aufwand  1'539'387.15  1'803'568  1'596'139.24

VERKEHR6  382'937.80  48'120.95  432'188  43'000  321'101.13  84'658.85

Netto Aufwand  334'816.85  389'188  236'442.28

UMWELT UND 

RAUMORDNUNG

7  540'704.11  634'559.26  1'048'080  918'800  928'855.73  575'932.23

Netto Aufwand  129'280  352'923.50

Netto Ertrag  93'855.15

VOLKSWIRTSCHAFT8  8'368.65  96'380.05  10'650  94'320  6'666.90  94'570.62

Netto Ertrag  88'011.40  83'670  87'903.72

FINANZEN UND STEUERN9  848'479.20  7'180'231.00  889'498  6'630'823  5'209'595.46  10'543'037.80

Netto Ertrag  6'331'751.80  5'741'325  5'333'442.34

Total  7'771'601.05  9'197'362.81  8'682'957  8'684'580  12'600'176.54  12'600'176.54

 1'425'761.76  1'623Netto Ertrag

 9'197'362.81  9'197'362.81  12'600'176.54  12'600'176.54 8'684'580 8'684'580Gesamttotal
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG  915'679.79  156'652.30  917'827  141'000  946'289.04  250'610.45

01 Legislative/Exekutive  257'604.45  288'150  267'132.50

011 Gemeindeversammlung/ 

Einwohnerrat

 24'207.25 28'000 25'678.85

011.300.00
 10'455.90  13'500  8'451.00

Entschädigung Kommissionen

011.310.00
 2'153.75  3'500  3'206.50

Drucksachen, Stimmmaterial

011.318.02
 4'239.15  4'000  3'689.80

Porti, Telefon

011.318.09
 6'580.05  4'300

Dienstleistungen Dritter

011.365.00
 2'250.00  2'700  2'233.50

Beiträge an politische Parteien

011.390.00
 6'626.45

Verrechneter Sachaufwand

012 Gemeinderat, Kommissionen  242'925.25 260'150 231'925.60

012.300.01
 172'836.00  172'600  184'267.35

Besoldungen

012.317.01
 13'718.70  38'800  3'147.80

Spesenentschädigungen

012.317.02
 6'783.45

Repräsentationskosten 

012.318.03
 12'305.55  12'500  5'558.75

Honorare für Gutachten

012.319.00
 5'480.35  5'600  4'947.90

Mitgliederbeiträge

012.395.00
 27'585.00  30'650  38'220.00

Verrechnete Soziallasten

02 Allgemeine Verwaltung  558'646.34  136'568.80  524'460  120'800  568'868.63  227'300.20

020 Gemeindeverwaltung  568'868.63  227'300.20 120'800 524'460 136'568.80 558'646.34

020.301.00
 335'835.10  317'940  344'288.40

Besoldungen

020.309.00
 560.00  5'200  4'037.60

Übriger Personalaufwand

020.310.00
 7'537.20  18'480  6'960.80

Büromaterial und Drucksachen 

020.311.00
 1'703.75  1'000  14'714.55

Anschaff. Mobilien, Maschinen 

020.315.00
 7'838.80  7'870  11'056.85

Unterhalt der Mobilien

020.317.00
 514.90

Spesenentschädigungen

020.318.01
 587.10  420  604.00

Sachversicherungen

020.318.02
 13'159.29  15'960  13'463.23

Porti, Telefon

020.318.03
 45'842.55  26'000  43'896.25

Honorare für Gutachten

020.318.04
 8'843.00  8'000  8'850.05

Amtliche Gebühren

020.318.06
 77'501.00  60'440  63'081.25

Wartungskosten EDV

020.318.09
 6'731.75  4'960  5'469.35

Übrige Dienstleistungen

020.319.00
 640.00  640  640.00

Mitgliederbeiträge

020.352.00
 4'271.80  5'400  3'960.40

Beiträge an andere Gemeinden

020.395.00
 47'595.00  52'150  47'331.00

Verrechnete Soziallasten

020.431.00
 66'686.45  48'000  138'854.40

Gebühren für Amtshandlungen

020.434.00
 15'440.35  18'000  14'267.95

Benützungsgebühren und 

Dienstleistungen

020.435.00
 921.55  1'000  1'692.45

Verkaufserlöse

020.436.00
 7'561.65  9'000  26'818.35

Rückerstattungen

020.451.00
 187.00  2'000  234.00

Steuerinkassoprovision Kanton

020.451.01
 10'178.45  9'300  11'475.00

Entschädigung Staat, 

Steuerveranlagung

020.452.01
 22'781.60  21'000  20'820.75

Steuerinkassoprovisionen 

Gemeinden

020.490.00
 12'811.75  12'500  13'137.30

Verrechneter Sachaufwand

09 Nicht aufteilbare Aufgaben  99'429.00  20'083.50  105'217  20'200  110'287.91  23'310.25

090 Verwaltungsliegenschaften  110'287.91  23'310.25 20'200 105'217 20'083.50 99'429.00

090.301.00
 47'732.75  48'680  45'760.55

Besoldungen

090.311.00
 8'034.90  700  15'202.45

Anschaffung Mobilien, Maschinen

090.312.00
 15'164.25  15'200  15'606.71

Wasser, Energie und 

Heizmaterial

090.313.00
 974.45  4'250  4'165.95

Verbrauchsmaterialien

090.314.00
 5'085.35  13'300  5'246.05

Baulicher Unterhalt

090.315.00
 4'784.10  5'160  5'213.85

Übriger Unterhalt durch Dritte

090.318.01
 11'427.85  11'100  11'440.60

Sachversicherungen

090.318.02
 373.70  380  378.65

Porti, Telefon 

090.318.09
 301.65  280  249.10

Übrige Dienstleistungen

090.395.00
 5'550.00  6'167  7'024.00

Verrechnete Soziallasten
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

090.427.00
 18'073.50  19'200  17'921.75

Mietzinsen

090.434.00
 2'010.00  1'000  2'370.00

Benützungsgebühren

090.436.00
 3'018.50

Rückerstattungen

1 OEFFENTLICHE SICHERHEIT  315'487.02  81'835.00  268'780  92'690  209'430.25  85'597.45

10 Rechtsaufsicht  205'006.30  4'000.00  145'000  2'000  96'906.65  4'000.00

100 Vormundschaftswesen  95'418.40 135'000 191'441.75

100.352.00
 191'441.75  135'000  95'418.40

Gemeindebeitrag an 

Amtsvormundschaft

101 Betreibungsamt  4'419.00

101.318.00
 4'419.00

Dienstleistungen Dritter

102 Markt- und Gewerbewesen  4'000.00 2'000 4'000.00

102.434.00
 4'000.00  2'000  4'000.00

Platzgebühren

103 Grundbuch-, Vermessungs-, 

Katasterwesen

 1'488.25 10'000 9'145.55

103.318.03
 8'808.15  10'000  1'149.90

Honorare

103.361.00
 337.40  338.35

Beitrag an den Kanton

14 Feuerwehr  77'835.00  77'835.00  90'690  90'690  79'296.30  79'296.30

140 Feuerwehr  79'296.30  79'296.30 90'690 90'690 77'835.00 77'835.00

140.311.00
 25'000

Anschaffung Mobilien, Maschinen

140.318.01
 602.90  740  572.70

Sachversicherungen

140.329.02
 25.05  223.50

Vergütungszinsen

140.330.00
 1'118.50  950  464.45

Abschreibung Feuerwehrsteuern

140.352.01
 69'707.85  64'000  57'519.05

Beitrag an andere Gemeinden

140.380.00
 6'380.70  20'516.60

Einlage in Spezialfinanzierung

140.421.00
 297.20  120.40

Verzugszinsen

140.430.00
 77'537.80  75'000  79'175.90

Feuerwehrsteuern

140.480.00
 15'690

Entnahme aus 

Spezialfinanzierung

15 Militärische 

Landesverteidigung

 20'562.70  21'000  20'489.95

151 Schiesswesen  20'489.95 21'000 20'562.70

151.316.00
 20'562.70  21'000  20'489.95

Mieten

16 Zivile Landesverteidigung  12'083.02  12'090  12'737.35  2'301.15

160 Zivilschutz  12'737.35  2'301.15 12'090 12'083.02

160.318.01
 290

Sachversicherungen

160.318.02
 300

Porti, Telefon

160.352.00
 11'071.05  11'500  10'436.20

Beiträge an Gemeinden und 

regionale Ausbildungszentren

160.362.00
 1'011.97  2'301.15

Beiträge an regionale 

Zivilschutzanlagen

160.485.00
 2'301.15

Entnahme  aus Vorfinanzierung

2 BILDUNG  2'679'074.10  758'515.05  2'905'197  671'047  2'922'244.43  714'907.60

20 Kindergarten  187'235.44  64'397.40  169'570  67'410  162'648.80  76'387.20

200 Kindergarten  162'648.80  76'387.20 67'410 169'570 64'397.40 187'235.44

200.301.00
 60.00

Besoldungen (Aushilfen)

200.302.00
 162'933.35  130'000  139'110.40

Besoldungen

200.309.00
 12'000

Übriger Personalaufwand

200.310.00
 3'107.09  4'020  2'350.25

Schulmaterialien, Drucksachen

200.311.00
 19.15

Anschaffungen Mobilien, 

Maschinen

200.395.00
 21'195.00  23'550  21'109.00

Verrechnete Soziallasten
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

200.461.00
 64'397.40  67'410  76'387.20

Kantonsbeiträge

21 Volksschule  2'200'849.66  663'543.05  2'439'427  578'637  2'464'478.88  599'528.75

210 Primarstufe; Regelklasse  911'028.95  345'493.90 333'940 950'590 323'564.40 844'533.58

210.301.00
 7'635.00  6'000  5'520.00

Besoldungen

210.302.00
 689'934.90  762'800  732'009.20

Besoldungen Lehrkräfte

210.310.00
 26'982.25  33'750  28'901.05

Schulmaterialien, Drucksachen

210.311.00
 56.68  15'310  14'852.65

Anschaffungen Mobilien, 

Maschinen

210.315.00
 227.45  800  197.00

Unterhalt Schulmaterial

210.317.00
 200  1'215.00

Spesenentschädigungen

210.318.00
 5'218.20  8'750  3'062.20

Dienstleistungen Dritter

210.390.00
 1'231.70  1'500  1'510.85

Verrechneter Sachaufwand

210.395.00
 113'247.40  121'480  123'761.00

Verrechnete Soziallasten

210.436.00
 175.90

Rückerstattungen EO

210.461.00
 323'564.40  333'940  345'318.00

Kantonsbeiträge

213 Sekundarstufe I; Regelklasse  676'760.00  174'840.00 179'672 718'600 171'731.90 697'133.00

213.352.00
 697'133.00  718'600  676'760.00

Beiträge an andere Gemeinden

213.461.00
 171'731.90  179'672  174'840.00

Kantonsbeiträge

214 Musikschule  80'001.05  350.00 66'000 69'958.20

214.315.00
 189.00

Unterhalt der Mobilien

214.352.00
 69'958.20  66'000  79'812.05

Beiträge an andere Gemeinden

214.452.00
 350.00

Beiträge anderer Gemeinden

216 Schulischer Dienst  57'245.85 63'000 50'364.15

216.352.00
 50'364.15  63'000  57'245.85

Beiträge an andere Gemeinden

217 Schulliegenschaften  293'356.28  6'000.00 4'000 261'577 84'960.00 222'100.50

217.301.00
 106'738.00  106'680  127'302.95

Besoldungen

217.309.00
 3'494.65  3'200  3'560.25

Übriger Personalaufwand

217.311.00
-17'161.15  8'800  28'550.15

Anschaff. Mobilien, Maschinen

217.311.01
 24'303.05

Wiederbeschaffungen Mobiliar

217.312.00
 40'871.55  68'800  49'350.74

Wasser, Energie und 

Heizmaterial

217.313.00
 6'946.80  19'150  7'791.45

Verbrauchsmaterialien

217.314.00
-23'576.00  6'800  45'098.40

Baulicher Unterhalt

217.314.01
 54'219.45  322.50

Instandstellung Gebäude

217.315.00
 4'651.00  16'380  9'125.79

Unterhalt der Mobilien

217.318.01
 10'992.65  11'700  10'834.90

Sachversicherungen

217.318.09
 840.50  9'200  1'054.15

Übrige Dienstleistungen

217.395.00
 9'780.00  10'867  10'365.00

Verrechnete Soziallasten

217.427.00
 8'000.00  4'000

Mietzinseinnahmen

217.436.00
 76'960.00  6'000.00

Rückerstattungen

218 Schulverwaltung, Schulleitung  192'292.05 191'840 152'228.08

218.300.00
 43'688.50  45'000  52'521.75

Besoldungen, Sitzungsgelder

218.302.00
 85'440.55  90'000  92'515.25

Besoldung Schulleitung

218.310.00
 315.65  630  639.55

Büromaterial, Drucksachen

218.311.00
 1'042.00  7'000

Anschaffungen Mobilien, 

Maschinen

218.317.00
 1'965.90  1'800  2'099.40

Spesenentschädigungen

218.318.02
 126.60  300  192.30

Porti, Telefon

218.319.00
-511.12  24'710  22'362.80

Übriger Sachaufwand

218.395.00
 20'160.00  22'400  21'961.00

Verrechnete Soziallasten

219 Volksschule, nicht Aufteilbares  253'794.70  72'844.85 61'025 187'820 83'286.75 164'532.15

219.301.00
 86'777.60  100'000  83'474.70

Besoldungen Tagesstrukturen

219.301.01
 15'270.45  15'000  15'077.30

Besoldungen Schulsozialarbeit

219.311.00
 5'679.40  7'700  3'033.05

Anschaffungen  Mobilien, 

Maschinen

219.313.00
 981.00  1'750  461.70

Verbrauchsmaterialien
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

219.313.01
 20'371.15  24'500  21'251.40

Verbrauchsmaterial 

Betreuungsangebote

219.315.00
 5'081.30  5'900  4'876.95

Unterhalt der Mobilien

219.317.02
 6'889.95  8'600  7'071.75

Kosten Schullager, Lagerbeiträge

219.318.01
 513.70  500  500.80

Sachversicherungen

219.318.02
 5'848.40  3'180  5'350.80

Porti, Telefon

219.318.09
 5'869.20  8'190  6'022.25

Dienstleistungen Dritter

219.361.10
 100'000.00

Rückstellung Einflüsse KP 17

219.395.00
 11'250.00  12'500  6'674.00

Verrechnete Soziallasten

219.433.00
 1'110.00  1'000  1'144.00

Elternbeiträge

219.433.01
 45'916.20  40'000  41'507.50

Elternbeiträge 

Betreuungsangebote

219.436.00
 4'440.00

Rückerstattungen

219.461.00
 31'820.55  20'025  30'193.35

Kantonsbeiträge

22 Sonderschulen  194'989.00  30'574.60  200'200  25'000  205'116.75  38'991.65

220 Sonderschulung  205'116.75  38'991.65 25'000 200'200 30'574.60 194'989.00

220.302.00
 17'887.50  23'000  28'482.70

Besoldungen 

Lehrkräfte/Klassenhilfen

220.310.00
 321.50  267.05

Schulmaterial, Drucksachen

220.361.00
 172'280.00  172'200  169'802.00

Beiträge an den Kanton

220.395.00
 4'500.00  5'000  6'565.00

Verrechnete Soziallasten

220.461.00
 30'574.60  25'000  38'991.65

Kantonsbeiträge

25 Allgemeinbildende Schulen  96'000.00  96'000  90'000.00

250 Kantonsschule  90'000.00 96'000 96'000.00

250.351.00
 96'000.00  96'000  90'000.00

Beiträge an den Kanton

3 KULTUR / FREIZEIT  103'868.85  11'410.80  112'796  300  54'452.98  924.23

30 Kulturförderung  16'331.00  610.80  19'364  300  12'495.00  378.20

300 Kulturförderung  12'495.00  378.20 300 19'364 610.80 16'331.00

300.301.00
 4'200.00  5'560

Besoldungen

300.318.00
 2'000.00  2'000  2'000.00

Dienstleistungen Dritter

300.319.00
 471.00  1'300  1'124.00

Übriger Sachaufwand

300.365.00
 8'801.00  9'550  9'371.00

Beiträge an kulturelle Vereine

300.395.00
 859.00  954

Verrechnete Soziallasten

300.436.00
 610.80  300  378.20

Rückerstattungen

33 Parkanlagen und Wanderwege  50'724.00  41'433  12'687.35

330 Parkanlagen / Wanderwege  12'687.35 41'433 50'724.00

330.301.00
 28'096.00  28'120

Besoldungen

330.313.00
 419.75  4'900  1'709.75

Verbrauchsmaterialien

330.314.00
 18'866.25  1'200  10'977.60

Baulicher Unterhalt

330.315.00
 3'500

Unterhalt der Mobilien

330.395.00
 3'342.00  3'713

Verrechnete Soziallasten

34 Sport  26'813.85  800.00  51'999  28'724.60

340 Sport  28'724.60 51'999 800.00 26'813.85

340.301.00
 13'521.00  14'560  10'778.10

Besoldungen

340.311.00
 350  11'851.65

Anschaffungen Mobilien, 

Maschinen

340.313.00
 2'832.50  8'800  3'205.25

Verbrauchsmaterialien

340.314.00
 8'570.35  16'600

Baulicher Unterhalt

340.315.00
 9'500  1'293.60

Unterhalt Mobilien und 

Einrichtungen

340.365.00
 100.00  200  100.00

Beiträge an Private Institutionen

340.395.00
 1'790.00  1'989  1'496.00

Verrechnete Soziallasten

340.434.00
 800.00

Benützungsgebühren

39 Kirche  10'000.00  10'000.00  546.03  546.03
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

395 Dorfkapelle  546.03  546.03 10'000.00 10'000.00

395.318.00
 684.40  546.03

Dienstleistungen, Honorare

395.384.00
 9'315.60

Einlage in Spezialfonds

395.436.01
 10'000.00

Rückerstattung Aufwand Verkauf 

Kapelle

395.484.00
 546.03

Entnahme aus Spezialfonds

4 GESUNDHEIT  207'955.98  201'773  155'454.32 -9.75

41 Kranken- und Pflegeheime  128'209.25  94'000  69'424.65

410 Pflegeheim  69'424.65 94'000 128'209.25

410.364.01
 128'209.25  94'000  69'390.45

Alters- und Pflegeheime 

410.364.02
 34.20

Alters- und Pflegeheime Akut- 

und Uebergangspflege

44 Ambulante Krankenpflege  52'594.10  78'425  64'463.20

440 Krankenpflege  64'463.20 78'425 52'594.10

440.352.00
 11'147.50  21'355  11'284.10

Beiträge an andere Gemeinden

440.365.00
 20.00  1'070  1'507.00

Beiträge an Private Institutionen

440.365.01
 39'349.55  44'000  41'994.45

Private Institutionen 

(Spitex-Pflege)

440.365.02
 36.25

Private Institutionen (Akut- + und 

Uebergangspflege)

440.365.03
 2'077.05  12'000  9'641.40

Private Institutionen 

(hauswirtschaftlich)

45 Krankheitsbekämpfung  12'736.60  12'728  12'654.40

450 Krankheitsbekämpfung  12'654.40 12'728 12'736.60

450.352.00
 12'736.60  12'728  12'654.40

Beiträge an andere Gemeinden

46 Schulgesundheitsdienst  14'416.03  16'620  8'912.07 -9.75

460 Schulgesundheitsdienst  8'912.07 -9.75 16'620 14'416.03

460.301.00
 12'483.00  12'500  7'296.00

Besoldungen

460.318.00
 507.50  2'200  777.00

Honorare

460.319.00
 831.53  960  385.07

Übriger Sachaufwand

460.352.00
 300

Beiträge an andere Gemeinden

460.395.00
 594.00  660  454.00

Verrechnete Soziallasten

460.434.00
-9.75

Elternbeiträge

5 SOZIALE WOHLFAHRT  1'769'045.55  229'658.40  1'896'168  92'600  1'846'086.30  249'947.06

50 AHV  5'000.00  3'532.00  5'000  3'600  5'000.00  3'370.00

501 AHV-Zweigstelle  5'000.00  3'370.00 3'600 5'000 3'532.00 5'000.00

501.390.00
 5'000.00  5'000  5'000.00

Verrechneter Sachaufwand

501.451.00
 3'532.00  3'600  3'370.00

Beitrag der kant. Ausgleichskasse

52 Krankenversicherung  150'792.30  94'000  86'690.00

520 Krankenversicherungen  86'690.00 94'000 150'792.30

520.361.00
 151'678.00  94'000  86'690.00

Beiträge an den Kanton

520.365.00
-885.70

Private Institutionen 

(uneinbringliche Prämien)

53 Sonstige Sozialversicherungen  538'422.45  563'094  547'097.80

530 Ergänzungsleistungen AHV/IV  540'845.80 556'169 532'288.45

530.361.00
 532'288.45  556'169  415'845.80

Beiträge an den Kanton

530.361.10
 125'000.00

Rückstellung Einflüsse KP17

531 Familienausgleichskasse  6'252.00 6'925 6'134.00
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531.361.00
 6'134.00  6'925  6'252.00

Beiträge an den Kanton

54 Jugendschutz  45'039.25  68'964  58'010.40

540 Jugendschutz  58'010.40 68'964 45'039.25

540.352.00
 7'244.65  4'964  7'624.55

Beiträge an andere Gemeinden

540.362.00
 22'515.50  28'000  23'128.00

Beiträge an Gemeindeverbände

540.365.00
 1'000  244.15

Kinderspielgruppe

540.366.00
 15'279.10  35'000  27'013.70

Beiträge an Private

58 Fürsorge  1'029'791.55  226'126.40  1'165'110  89'000  1'149'288.10  246'577.06

580 Allgemeine Fürsorge  430'567.70 498'950 469'507.75

580.301.00
 20'352.00  21'300

Besoldungen

580.318.04
 108'751.00  108'640  105'043.00

Dienstleistungen Dritter

580.318.08
 5'813.95  1'000  1'690.75

Dienstleistungen Privater

580.319.00
 610.00  610  610.00

Mitgliederbeiträge

580.351.01
 3'730.00

Beiträge an Kanton

580.352.00
 5'700  5'572.80

Beiträge an Gemeinden

580.361.00
 322'380.20  353'400  313'644.35

Heimfinanzierungsbeitrag an 

Kanton

580.362.00
 3'850.60  4'100  3'738.80

Beiträge an Gemeindeverbände

580.365.00
 240.00  268.00

Beiträge an Private Institutionen

580.395.00
 3'780.00  4'200

Verrechnete Soziallasten

581 Gesetzliche Fürsorge  697'760.40  240'812.30 89'000 639'500 220'803.20 541'843.80

581.366.01
 24'312.85  50'000  20'638.70

Materielle Hilfe an Ortsbürger

581.366.02
 163'382.90  232'000  232'279.45

Materielle Hilfe an Kantonsbürger

581.366.03
 196'723.40  200'500  257'442.00

Materielle Hilfe an Bürger anderer 

Kantone

581.366.04
 157'424.65  157'000  187'400.25

Materielle Hilfe an Ausländer

581.436.01
 9'823.15  3'402.10

Rückerstattungen Ortsbürger

581.436.02
 76'982.30  24'000  19'679.95

Rückerstattungen Kantonsbürger

581.436.03
 84'957.25  40'000  145'196.60

Rückerstattungen Bürger anderer 

Kantone

581.436.04
 49'040.50  25'000  72'533.65

Rückerstattungen Ausländer

582 Alimenteninkasso  20'960.00  5'764.76 26'660 5'323.20 18'440.00

582.318.04
 560.00  690.00

Amtliche Gebühren

582.366.01
 17'880.00  26'660  20'270.00

Alimentenbevorschussung

582.436.01
 5'323.20  5'764.76

Rückerstattungen 

Alimentenbevorschussung

6 VERKEHR  382'937.80  48'120.95  432'188  43'000  321'101.13  84'658.85

62 Gemeindestrassen  167'248.70  26'771.95  212'038  27'000  135'098.53  58'668.85

620 Gemeindestrassen  114'079.13  58'668.85 27'000 174'638 26'771.95 145'767.15

620.301.00
 39'555.35  39'120  45'141.00

Besoldungen

620.309.00
 4'233.45  3'417.05

Übriger Personalaufwand

620.311.00
 19'030.45  19'700  6'055.76

Anschaffungen Mobilien, 

Maschinen

620.312.00
 2'761.85  3'000  3'343.07

Wasser, Energie, Heizung

620.313.00
 11'208.70  19'300  9'023.50

Verbrauchsmaterialien

620.314.00
 46'857.10  45'600  24'874.50

Baulicher Unterhalt durch Dritte

620.315.00
 8'995.40  28'790  12'803.20

Unterhalt Geräte

620.316.00
 3'500

Benützungskosten für 

Gerätschaften

620.318.01
 5'558.10  6'200  5'558.00

Sachversicherungen

620.318.02
 1'458.30  1'450  1'490.60

Porti, Telefon

620.319.00
 1'178.45  2'500  1'236.45

Übriger Sachaufwand

620.395.00
 4'930.00  5'478  1'136.00

Verrechnete Soziallasten

620.469.00
 26'771.95  27'000  58'668.85

Beiträge von Privaten, 

Perimeterbeiträge

621 Schnee- / Glatteisbekämpfung  9'251.80 22'150 9'564.90
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621.301.00
 3'521.00  6'000

Besoldungen

621.313.00
 5'080.10  10'900  8'748.15

Verbrauchsmaterialien

621.315.00
 198.80  4'400  503.65

Unterhalt der Mobilien

621.395.00
 765.00  850

Verrechnete Soziallasten

622 Strassenbeleuchtung  11'767.60 15'250 11'916.65

622.312.00
 11'596.55  13'000  11'296.75

Stromkosten

622.313.00
 2'000

Verbrauchsmaterialien

622.314.00
 153.70  304.45

Unterhaltsarbeiten durch Dritte

622.318.01
 166.40  250  166.40

Sachversicherungen

65 Regionalverkehr  215'689.10  21'349.00  220'150  16'000  186'002.60  25'990.00

650 Regionalverkehr  186'002.60  25'990.00 16'000 220'150 21'349.00 215'689.10

650.318.00
 28'037.60  28'000  28'037.60

Dienstleistungen und Honorare 

650.364.00
 187'651.50  192'150  157'965.00

Beiträge an Regional- und 

Agglomerationsverkehr

650.434.00
 21'349.00  16'000  25'990.00

Andere Benützungsgebühren, 

Dienstleistungen

7 UMWELT UND 

RAUMORDNUNG

 540'704.11  634'559.26  1'048'080  918'800  928'855.73  575'932.23

70 Wasserversorgung  240'179.40  240'179.40  500'000  500'000  249'600.22  249'600.22

705 Wasserversorgung 

(Spezialfinanzierung)

 249'600.22  249'600.22 500'000 500'000 240'179.40 240'179.40

705.301.00
 17'532.00  18'000  7'456.00

Besoldungen

705.311.00
 5'464.85  8'000  621.20

Anschaffung Mobiliar und Zähler

705.312.01
 143'762.40  150'000  145'820.60

Wasserankauf

705.314.00
 41'510.70  30'000  25'067.45

Baulicher Unterhalt durch Dritte

705.315.00
 2'747.60  4'000  223.15

Unterhalt Mobilien, Zähler

705.316.00
 8'000

Benützungsgebühren Zählermiete

705.318.03
 20'012.00  38'250  756.80

Honorare für Gutachten

705.318.05
 96.95  7'000  4'129.95

Nachführen Wasserkataster

705.318.08
 4'122.90  25'700  48'633.75

Neubaukosten

705.319.00
 3'175.00  550  6'136.05

Übriger Sachaufwand

705.380.00
 208'550  10'528.27

Einlage in  Spezialfinanzierung

705.395.00
 1'755.00  1'950  227.00

Verrechnete Soziallasten

705.435.00
 171'148.80  150'000  183'276.02

Erlös aus Wasserverkauf

705.452.00
 350'000

Hydrantenbeiträge

705.461.00
 2'225.00  66'324.20

Beiträge Gebäudeversicherung

705.480.00
 66'805.60

Entnahme aus 

Spezialfinanzierungen

71 Abwasserbeseitigung  329'196.60  329'196.60  337'800  337'800  286'881.80  286'881.80

715 Abwasserbeseitigung 

Spezialfinanzierung

 286'881.80  286'881.80 337'800 337'800 329'196.60 329'196.60

715.301.00
 9'632.00  10'000  4'805.00

Besoldungen

715.314.00
 62'208.70  64'500  53'821.90

Baulicher Unterhalt durch Dritte

715.318.08
 13'400

Neubaukosten

715.319.00
 35'099.20  14'900  6'136.05

Übriger Sachaufwand

715.352.00
 221'356.80  225'000  221'901.25

Betriebskostenbeiträge an ARA

715.352.01
 9'000

Mehrwertsteuerabrechnung

715.395.00
 899.90  1'000  217.60

Verrechnete Soziallasten

715.434.00
 224'617.85  170'000  198'834.90

Betriebskostenbeiträge 

715.452.01
 18'604.05  5'000  21'615.65

Mehrwertsteuer Ertrag

715.480.00
 85'974.70  162'800  66'431.25

Entnahme aus 

Spezialfinanzierung

72 Abfallbeseitigung  34'300.51  34'300.51  52'000  52'000  36'830.76  36'830.76

725 Abfallbeseitigung 

Spezialfinanzierung

 36'830.76  36'830.76 52'000 52'000 34'300.51 34'300.51

725.301.00
 2'982.00

Besoldungen
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

725.311.00
 800

Anschaffungen von Mobilien, 

Maschinen

725.313.00
 2'813.51  4'000  2'129.81

Verbrauchsmaterialien

725.318.04
 3'321.00  7'000  3'737.00

Abfuhr durch Dritte

725.352.00
 28'166.00  40'200  27'830.95

Beiträge an KVA Luzern 

725.395.00
 151.00

Verrechnete Soziallasten

725.434.00
 25'766.15  49'700  26'212.70

Kehrichtabfuhrgebühren

725.435.00
 2'212.45  2'300  2'046.00

Verkaufserlös

725.480.00
 6'321.91  8'572.06

Entnahme aus  

Spezialfinanzierung

74 Friedhof und Bestattung  23'798.10  35'500  46'431.05

740 Bestattungswesen  46'431.05 35'500 23'798.10

740.318.09
 2'005.10  1'000

Übrige Dienstleistungen

740.352.00
 21'793.00  34'500  46'431.05

Beiträge an Gemeinden

75 Gewässerverbauungen -162'825.15  38'000  235'942.20  99.45

750 Gewässerverbauungen  235'942.20  99.45 38'000-162'825.15

750.314.00
-162'825.15  38'000  235'942.20

Baulicher Unterhalt durch Dritte

750.461.00
 99.45

Kantonsbeiträge

78 Uebriger Umweltschutz  13'701.50  9'054.00  16'100  12'000  3'076.50

780 Uebriger Umweltschutz  3'076.50 12'000 16'100 9'054.00 13'701.50

780.313.00
 2'350

Verbrauchsmaterialien

780.319.00
 150.30  150  339.20

Übriger Sachaufwand

780.340.00
 10'836.00  12'000

Altlastenabgabe

780.362.00
 2'715.20  1'600  2'737.30

Tierkörpersammelstelle Root

780.469.00
 9'054.00  12'000

Altlastenabgabe Kanton

79 Raumordnung  62'353.15  21'828.75  68'680  17'000  70'093.20  2'520.00

790 Raumordnung  70'093.20  2'520.00 17'000 68'680 21'828.75 62'353.15

790.300.00
 7'974.50  8'000  3'577.50

Entschädigung an Kommissionen

790.310.00
 4'000

Büromaterial, Drucksachen

790.318.03
 40'096.80  23'000  44'202.65

Honorare

790.319.00
 676.40  8'450  1'515.35

Übriger Sachaufwand

790.362.00
 13'605.45  25'230  20'797.70

Beiträge an Regionalplanung

790.436.00
 21'828.75  17'000  2'520.00

Rückerstattungen

8 VOLKSWIRTSCHAFT  8'368.65  96'380.05  10'650  94'320  6'666.90  94'570.62

80 Landwirtschaft  5'237.65  9'150  5'228.90

800 Landwirtschaft  5'228.90 9'150 5'237.65

800.301.00
 2'374.00  2'400  2'422.00

Besoldungen

800.361.00
 2'863.65  6'750  2'806.90

Beiträge an den Kanton

82 Jagd und Fischerei  750.00  752.10  920  852.15

820 Jagd / Fischerei  852.15 920 752.10 750.00

820.319.00
 750.00

Uebriger Sachaufwand

820.452.00
 752.10  920  852.15

Jagdpachtanteile von anderen 

Gemeinden

84 Industrie, Gewerbe, Handel  2'381.00  1'500  1'438.00

840 Industrie, Gewerbe, Handel  1'438.00 1'500 2'381.00

840.318.09
 2'381.00  1'500  1'438.00

Uebrige Dienstleistungen

86 Energie  95'627.95  93'400  93'718.47

860 Energie  93'718.47 93'400 95'627.95
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Laufende Rechnung

Funktionale Gliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

860.410.00
 95'627.95  93'400  93'718.47

Konzessionsgebühren CKW

9 FINANZEN UND STEUERN  848'479.20  7'180'231.00  889'498  6'630'823  5'209'595.46  10'543'037.80

90 Steuern  121'566.13  6'672'950.70  30'900  5'984'000  23'417.20  5'703'543.45

900 Gemeindesteuern  22'727.90  5'523'319.95 5'455'000 30'500 5'557'358.90 120'916.53

900.329.02
 1'290.10  10'000  8'730.30

Vergütungszinsen

900.330.00
 118'557.68  20'000  13'847.45

Abschreibung von 

Gemeindesteuern

900.340.00
 1'068.75  500  150.15

Pauschale Steueranrechnung

900.400.10
 4'674'124.20  4'980'000  4'708'594.85

Ertrag des laufenden Jahres

900.400.16
 184'100.00  100'000  72'265.25

Sondersteuern auf 

Kapitalauszahlungen

900.400.20
 570'162.55  250'000  605'894.65

Nachträge früherer Jahre

900.400.29
 2'753.40  5'000  9'786.80

Eingang abgeschr. Steuern

900.400.30
 102'347.70  100'000  106'153.05

Quellensteuern

900.400.40
 2'161.00

Nach- und Steuerstrafen

900.421.00
 7'996.05  10'000  5'264.35

Verzugszinsen

900.437.00
 15'875.00  10'000  13'200.00

Ordnungsbussen

901 Andere Steuern  689.30  180'223.50 529'000 400 1'115'591.80 649.60

901.329.02
 21.85  100  62.35

Vergütungszinsen

901.330.00
 627.75  300  626.95

Abschreibung anderer Steuern

901.402.01
 20'635.00  21'000  21'000.00

Personalsteuern

901.403.01
 700'071.85  100'000  69'793.70

Grundstückgewinnsteuern

901.404.00
 388'771.90  400'000  81'764.25

Handänderungssteuern

901.405.01
 2'000  725.80

Erbschaftssteuern

901.406.01
 5'900.00  6'000  5'240.00

Hundesteuern

901.421.00
 213.05  199.75

Verzugszinsen

901.437.00
 1'500.00

Ordnungsbussen

92 Finanzausgleich -49'060.00  204'325.00  175'940  204'325  353'548.00  205'307.00

920 Finanzausgleich  353'548.00  205'307.00 204'325 175'940 204'325.00-49'060.00

920.341.10
 175'940.00  175'940  128'548.00

Ressourcenausgleich

920.341.50
-225'000.00  225'000.00

Rückstellungen

920.444.10
 111'476.00  92'849  103'234.00

Ressourcenausgleich

920.444.20
 92'849.00  111'476  102'073.00

Lastenausgleich

94 Vermögens- und 

Schuldenverwaltung

 59'277.61  15'388.00  61'690  15'350  59'317.70  4'338'919.40

940 Kapital- / Zinsendienst  59'317.70 61'690 59'277.61

940.318.02
 533.86  3'000  573.95

Bank- und andere Gebühren

940.322.00
 58'743.75  58'690  58'743.75

Zinsen für mittel- und langfristige 

Schulden

941 Liegenschaften des 

Finanzvermögens

 4'338'919.40 15'350 15'388.00

941.423.00
 15'388.00  15'350  15'388.00

Pachtzinsen

941.424.00
 4'323'531.40

Buchgewinne

99 Nicht aufgeteilte Posten  716'695.46  287'567.30  620'968  427'148  4'773'312.56  295'267.95

990 Abschreibungen  1'510'794.27 304'400 429'128.16

990.331.00
 429'128.16  304'400  1'512'044.27

Ordentliche Abschreibungen auf 

dem Verwaltungsvermögen

990.333.00
-1'250.00

Abschreibung auf dem 

Bilanzfehlbetrag

991 Allg. Personalkosten  295'267.95  295'267.95 316'568 316'568 287'567.30 287'567.30

991.303.00
 142'639.20  147'910  142'791.60

AHV- und ALV-Beiträge

991.304.00
 133'237.70  146'358  140'922.95

Personalversicherungsbeiträge

991.305.00
 3'288.00  11'500  3'446.20

Unfall- und 

Krankenversicherungsprämien
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Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Funktionale Gliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

991.309.00
 8'402.40  10'800  8'107.20

Übriger Personalaufwand

991.436.00
 7'990.00  17'010  7'989.95

Rückerstattungen Kinderzulagen

991.436.01
 586.40

Rückerstattungen Versicherung

991.495.00
 279'577.30  299'558  286'691.60

Verrechnete Soziallasten

995 Vorfinanzierungen  1'603'458.00 110'580

995.385.00
 1'603'458.00

Einlage in Vorausfinanzierung

995.484.00
 110'580

Auflösung Fonds

999 Abschluss  1'363'792.34

999.389.00
 1'363'792.34

Ertragsüberschuss

Total  7'771'601.05  9'197'362.81  8'682'957  8'684'580  12'600'176.54  12'600'176.54

 1'425'761.76  1'623Netto Ertrag

 9'197'362.81  9'197'362.81  12'600'176.54  12'600'176.54 8'684'580 8'684'580Gesamttotal
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Investitionsrechnung Stand 31.12.2018

Konto Bezeichnung Zeitraum Budget Auslagen Auslagen Einnahmen noch verfügbar Bemerkung
VOR 2018 2018 2018

217 Schulliegenschaften
501.04 Sanierung Hülle und Heizung Rigischulhaus Verschoben auf  2022 1'250'000 0 0 Abschluss ohne Kosten, Verschoben auf 2022

und Erweiterung Tagesstrukturen
501.05 Fallschutzersatz Spielplätze Verschoben auf 2022 80'000 0 0 Abschluss ohne Kosten, Verschoben auf 2022
501.06 Geräteraum Turnhalle Verschoben auf 2022 220'000 0 0 Abschluss ohne Kosten, Verschoben auf 2022
501.07 Raumplanung Schule 2018 bis 2021 150'000 51'989 0 98'011 geht im 2019 weiter

330 Parkanlagen

501.02 Wanderweg "Höhenweg Rontal" 2018 15'000 0 0

Abschluss ohne Kosten.
Es fielen nur noch geringe Unterhaltskosten an. 
Daher wurde der Betrag in der Laufenden Rechnung 
verbucht.

620 Gemeindestrassen
501.06 Vergrösserung und Sanierung Werkhof 2018-2020 500'000 0 0 1'300'000 Verschoben auf 2019 und

Kredit erhöht auf 1'300'000
501.02 Sanierung Dörflistrasse (Unwetter) 2017-2018 500'000 212'088 63'926 0 Abschluss 223'986.20 unter Budget

501.03 Vorgezogene Massnahmen Götzentalbach 2016-2020 280'000 205'198 198'618 0
Abschluss unter Budget.
Es fehlen die Einnahmen vom Kanton.
Wegen Einsrachen ist das Projekt noch nicht
rechtskräftig und der Kanton kann noch nicht über 
das Geld verfügen.

740.00 Bestattungswesen
501.01 Sanierung Friedhof 2018-2020 180'000 20'000 0 160'000 Wurde wegen Einsprachen verzögert

705 Wasserversorgung
610.00 Anschlussgebühren 2018 272'772

715 Siedlungsentwässerung
610.00 Anschlussgebühren 2018 291'870

Total 3'175'000 417'286 334'533 564'642

Investitionsüberschuss 230'109
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Bestandesrechnung

2018

Einwohnergemeinde Dierikon

Bestandesrechnung Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bestandesgliederung 01.01.2018 31.12.2018Zuwachs Abgang

1 A K T I V E N  20'137'940.20  21'126'444.84  23'081'518.14  18'182'866.90

10 FINANZVERMOEGEN  14'379'346.68  20'791'911.99  21'152'389.98  14'018'868.69

100 Flüssige Mittel  9'956'713.93  17'232'140.24  17'372'679.82  9'816'174.35

1000 Kasse  14'963.35  47'100.80  50'359.90  11'704.25

1000.04  14'963.35  47'100.80  50'359.90  11'704.25Kasse Kanzlei 1

1001 Postkonti  9'341'940.00  14'650'049.04  17'235'494.57  6'756'494.47

1001.01  2'400'451.30  11'808'236.86  10'420'013.60  3'788'674.56Postkonto GA

1001.02  22'500.73  4'500.00  26'678.73  322.00Postkonto Sozialamt

1001.04  135'400.45  52'827.20  5'214.72  183'012.93Postkonto Gemeindekanzlei 1

1001.05  6'783'587.52  2'784'484.98  6'783'587.52  2'784'484.98Postkonto Steueramt

1002 Banken  599'810.58  2'534'990.40  86'825.35  3'047'975.63

1002.01  426'510.92  1'000'159.60  52'114.95  1'374'555.57Luzerner Kantonalbank 

1002.03  0.00  1'400'000.00  2.55  1'399'997.45Raiffeisenbank Luzern

1002.05  173'299.66  134'830.80  34'707.85  273'422.61LUKB Sozialamt

101 Guthaben  2'281'279.15  3'060'853.80  3'256'653.96  2'085'478.99

1012 Ausstehende Steuern  1'875'239.05  1'857'486.60  1'958'529.00  1'774'196.65

1012.01  1'875'239.05  1'857'486.60  1'875'239.05  1'857'486.60ordentliche Steuern

1012.09  0.00  83'289.95 -83'289.95Delkredere Steuern

1015 Andere Debitoren  406'040.10  1'203'367.20  1'298'124.96  311'282.34

1015.10  406'040.10  1'203'367.20  1'298'124.96  311'282.34VESR-Sammelkonto Debitoren

102 Anlagen  2'052'244.75  2'052'244.75

1023 Liegenschaften  2'052'244.75  2'052'244.75

1023.01  2'052'244.75  2'052'244.75Baulandreserven

103 Transitorische Aktiven  89'108.85  64'970.60  89'108.85  64'970.60

1030 Transitorische Aktiven  89'108.85  64'970.60  89'108.85  64'970.60

1030.01  89'108.85  64'970.60  89'108.85  64'970.60Transitorische Aktiven

104 Abrechnungskonten  433'947.35  433'947.35

1040 Lohn-Abrechnungskonten  433'947.35  433'947.35

1040.01  0.00  433'947.35  433'947.35  0.00Löhne Abrechnungskonto

11 VERWALTUNGSVERMOEGEN  5'758'593.52  334'532.85  1'929'128.16  4'163'998.21

114 Sachgüter  4'258'593.52  334'532.85  429'128.16  4'163'998.21

1141 Tiefbauten  1'217'480.14  282'543.95  59'388.42  1'440'635.67

1141.10  1'016'385.95  83'926.30  43'301.59  1'057'010.66Strassen

1141.52  201'094.19  198'617.65  16'086.83  383'625.01Bachsanierungen

1143 Hochbauten  2'848'140.39  51'988.90  262'499.89  2'637'629.40

1143.01  339'642.89  26'126.38  313'516.51Gemeindehaus

1143.02  2'508'497.50  51'988.90  236'373.51  2'324'112.89Schulhäuser

1146 Mobilien  192'972.99  107'239.85  85'733.14

1146.01  192'972.99  107'239.85  85'733.14Mobilien

115 Darlehen und Beteiligungen  1'500'000.00  1'500'000.00

1152 Gemeinden  1'500'000.00  1'500'000.00

1152.02  1'500'000.00  1'500'000.00  0.00Concordia (Parzelle 147)
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Bestandesrechnung

2018

Einwohnergemeinde Dierikon

Bestandesrechnung Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bestandesgliederung 01.01.2018 31.12.2018Zuwachs Abgang

2 P A S S I V E N  20'137'940.20  23'661'469.31  27'042'304.37  16'757'105.14

20 FREMDKAPITAL  11'849'693.30  21'716'327.25  25'518'709.07  8'047'311.48

200 Laufende Verpflichtungen  4'700'763.65  20'522'709.02  22'899'527.42  2'323'945.25

2000 Kreditoren  4'359'011.40  2'615'570.20  4'633'313.95  2'341'267.65

2000.01 -200.00  6'860.00  6'660.00  0.00Kreditoren

2000.02  0.00  39'629.85  39'629.85  0.00MwST Abwasser

2000.08  819.65  13'210.75  13'874.90  155.50Die Post

2000.09  25.40  4'706.60  4'000.00  732.00VBL-Abonnemente

2000.80  171'355.50 -190'807.80  171'355.50 -190'807.80Kreditor Staat: Staatssteuer

2000.81  4'813.80  6'186.95  4'813.80  6'186.95Kreditor Staat: Personalsteuer

2000.84  16'498.00 -34'527.35  16'498.00 -34'527.35Kreditor kath. KG Root

2000.85  2'111.25 -10'554.40  2'111.25 -10'554.40Kreditor ref. KG Luzern

2000.86  0.00  132'194.50  133'454.10 -1'259.60GGST Kreditor

2000.87  0.00  58'860.00  40'391.25  18'468.75HAST Kreditor

2000.90  1.35  17.25  1.35  17.25Kreditor christ.-kath. KG Luzern

2000.94  2'805'811.40  424'679.85  2'805'811.40  424'679.85Restablieferung Steuer

2000.95  1'357'775.05  2'165'114.00  1'394'712.55  2'128'176.50Guthaben Steuerpflichtige

2005 Durchlaufende Beiträge  82'256.00  158'315.80  257'839.75 -17'267.95

2005.01  82'256.00  136'756.25  211'712.35  7'299.90Durchlaufende Beiträge

2005.02  0.00  21'559.55  46'127.40 -24'567.85Durchlaufende Beiträge Sozialamt

2006 Kontokorrente (nicht Banken)  129'996.05  129'996.05

2006.01  0.00  129'996.05  129'996.05  0.00Staatskasse Luzern 

2007 Abrechnungskonten  259'550.70  17'618'826.97  17'878'377.67

2007.01  0.00  16'207'986.72  16'207'986.72  0.00Steuerinkasso

2007.21  58'843.00  497'563.35  556'406.35  0.00Handänderungssteuern

2007.31  200'707.70  913'276.90  1'113'984.60  0.00Grundstückgewinnsteuer

2009 Uebrige -54.45 -54.45

2009.99 -54.45 -54.45Erbschaftsfälle pendent

202 Langfristige Schulden  5'500'000.00  1'000'000.00  4'500'000.00

2022 Feste Darlehen  5'500'000.00  1'000'000.00  4'500'000.00

2022.01  3'500'000.00  3'500'000.00Luz. Kantonalbank Ebikon

2022.06  1'000'000.00  1'000'000.00  0.00PostFinance Bern

2022.07  1'000'000.00  1'000'000.00SUVA Luzern

203 Verpflichtungen für 

Sonderrechnungen

 29'748.00  29'748.00

2035 Zuwendungen  29'748.00  29'748.00

2035.01  29'748.00  29'748.00künstl. Ausschmückung 

Gemeindehaus

204 Rückstellungen  778'000.00  405'475.00  778'000.00  405'475.00

2040 Laufende Rechnung  778'000.00  405'475.00  778'000.00  405'475.00

2040.01  778'000.00  405'475.00  778'000.00  405'475.00Laufende Rechnung

205 Transitorische Passiven  841'181.65  788'143.23  841'181.65  788'143.23

2050 Transitorische Passiven  841'181.65  788'143.23  841'181.65  788'143.23

2050.01  841'181.65  788'143.23  841'181.65  788'143.23Transitorische Passiven

22 SPEZIALFINANZIERUNGEN  6'242'590.84  581'349.72  159'802.96  6'664'137.60

228 Verpflichtungen  6'242'590.84  581'349.72  159'802.96  6'664'137.60

2280 Verpflichtungen an 

Spezialfinanzierungen

 4'177'302.84  571'022.15  159'102.21  4'589'222.78

2280.01  601'125.22  272'771.65  66'805.60  807'091.27Wasserversorgung

2280.02  3'417'767.39  291'869.80  85'974.70  3'623'662.49Abwasserbeseitigung

2280.03  123'547.58  6'321.91  117'225.67Abfallbeseitigung

2280.04  34'862.65  6'380.70  41'243.35Feuerwehr

2282 Spezialfonds  389'830.00  10'327.57  700.75  399'456.82

2282.01  136'469.95  1'011.97  700.75  136'781.17Ersatzbeiträge Zivilschutzbauten

50



Bestandesrechnung

2018

Einwohnergemeinde Dierikon

Bestandesrechnung Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bestandesgliederung 01.01.2018 31.12.2018Zuwachs Abgang

2282.02  111'235.45  9'315.60  120'551.05Kapellenfonds

2282.05  136'624.60  136'624.60Ronkanal

2282.07  5'500.00  5'500.00Rückstellung Spenden

2285 Vorfinanzierungen  1'675'458.00  1'675'458.00

2285.02  72'000.00  72'000.00Rückstellung Solarenergie

2285.04  290'000.00  290'000.00Rückstellung Steuerrabatt 2019

2285.05  310'000.00  310'000.00Rückstellung Steuerrabatt 2020

2285.06  1'003'458.00  1'003'458.00Rückstellung Hochwasserschutz 

Götzentalbach

23 KAPITAL  2'045'656.06  1'363'792.34  1'363'792.34  2'045'656.06

239 Kapital  2'045'656.06  1'363'792.34  1'363'792.34  2'045'656.06

2390 Eigenkapital  2'045'656.06  1'363'792.34  1'363'792.34  2'045'656.06

2390.01  681'863.72  1'363'792.34  2'045'656.06Eigenkapital

2390.02  1'363'792.34  1'363'792.34  0.00Vorschlag Verwaltungsrechnung

Total Passiven  16'757'105.14

Total Aktiven  18'182'866.90

Aktivenüberschuss  1'425'761.76
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Laufende Rechnung

Artengliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Artengliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

A U F W A N D  7'771'601.05  8'682'957  12'600'176.543

PERSONALAUFWAND  2'238'261.85  2'333'728  2'249'582.0030

Behörden, Kommissionen  234'954.90  239'100  248'817.60300

Verwaltungs- und Betriebspersonal  751'255.25  751'860  702'364.00301

Lehrkräfte  956'196.30  1'005'800  992'117.55302

Sozialversicherungsbeiträge  142'639.20  147'910  142'791.60303

Personalversicherungsbeiträge  133'237.70  146'358  140'922.95304

Unfall- und Kranken- 

versicherungsbeiträge

 3'288.00  11'500  3'446.20305

Uebriger Personalaufwand  16'690.50  31'200  19'122.10309

SACHAUFWAND  988'877.99  1'426'290  1'389'916.3631

Büro- und Schulmaterialien, 

Drucksachen

 40'417.44  64'380  42'325.20310

Anschaff. Mobilien, Maschinen  48'153.93  94'360  94'900.61311

Wasser, Energie und 

Heizmaterialien

 214'156.60  250'000  225'417.87312

Verbrauchsmaterialien  51'627.96  101'900  58'486.96313

Dienstleistungen Dritter für den 

baulichen Unterhalt

 51'070.45  216'000  401'655.05314

Dienstleistungen Dritter für den 

übrigen Unterhalt

 34'524.45  86'300  45'483.04315

Mieten, Pachten und 

Benützungsgebühren

 20'562.70  32'500  20'489.95316

Spesenentschädigungen  22'574.55  49'400  20'832.30317

Dienstleistungen und Honorare  

Dritter

 457'238.80  471'080  434'892.51318

Uebriger Sachaufwand  48'551.11  60'370  45'432.87319

PASSIVZINSEN  60'080.75  68'790  67'759.9032

Mittel- und langfristige Schulden  58'743.75  58'690  58'743.75322

Uebrige  1'337.00  10'100  9'016.15329

ABSCHREIBUNGEN  549'432.09  325'650  1'525'733.1233

Finanzvermögen  120'303.93  21'250  14'938.85330

Verwaltungsvermögen, ordentliche 

Abschreibungen

 429'128.16  304'400  1'512'044.27331

Bilanzfehlbetrag -1'250.00333

ANTEILE UND BEITRAEGE OHNE 

ZWECKBINDUNG

-37'155.25  188'440  353'698.1534

Einnahmenanteile für Gemeinden  11'904.75  12'500  150.15340

Beiträge an Gemeinden -49'060.00  175'940  353'548.00341

ENTSCHAEDIGUNGEN AN 

GEMEINWESEN

 1'496'122.35  1'513'247  1'404'451.0535

Kanton  99'730.00  96'000  90'000.00351

Gemeinden und Gemeindeverbände  1'396'392.35  1'417'247  1'314'451.05352

EIGENE BEITRAEGE  2'174'475.97  2'306'204  2'310'911.8536

Kanton  1'187'961.70  1'189'444  1'220'379.40361

Gemeinden und Gemeindeverbände  43'698.72  58'930  52'702.95362

Gemischwirtschaftliche 

Unternehmungen

 315'860.75  286'150  227'389.65364

Private Institutionen  51'951.90  70'520  65'395.75365

Private Haushalte  575'002.90  701'160  745'044.10366

EINLAGEN  15'696.30  208'550  2'998'295.2138

Spezialfinanzierungen  6'380.70  208'550  31'044.87380

Spezialfonds  9'315.60384

Vorausfinanzierungen  1'603'458.00385

Ertragsüberschuss  1'363'792.34389

INTERNE VERRECHNUNGEN  285'809.00  312'058  299'828.9039

Verrechneter Sachaufwand  6'231.70  6'500  13'137.30390

Verrechnete Soziallasten  279'577.30  305'558  286'691.60395

52



Laufende Rechnung

Artengliederung

Einwohnergemeinde Dierikon

Laufende Rechnung Rechnung 2018 Budget 2018 Rechnung 2017

Konto Artengliederung LR Aufwand Aufwand AufwandErtrag Ertrag Ertrag

E R T R A G  9'197'362.81  8'684'580  12'600'176.544

STEUERN  6'648'866.60  5'964'000  5'683'379.3540

Einkommens- und 

Vermögenssteuern

 5'533'487.85  5'435'000  5'504'855.60400

Sondersteuern  20'635.00  21'000  21'000.00402

Vermögensgewinnsteuern  700'071.85  100'000  69'793.70403

Handänderungssteuern  388'771.90  400'000  81'764.25404

Erbschaftssteuern  2'000  725.80405

Besitz- und Aufwandsteuern  5'900.00  6'000  5'240.00406

REGALIEN UND KONZESSIONEN  95'627.95  93'400  93'718.4741

Konzessionsgebühren  95'627.95  93'400  93'718.47410

VERMOEGENSERTRAEGE  49'967.80  48'550  4'362'425.6542

Guthaben  8'506.30  10'000  5'584.50421

Liegenschaftserträge des 

Finanzvermögens

 15'388.00  15'350  15'388.00423

Buchgewinne auf Anlagen des 

Finanzvermögens

 4'323'531.40424

Liegenschaftserträge des 

Verwaltungsvermögens

 26'073.50  23'200  17'921.75427

ENTGELTE  1'030'909.20  716'310  1'028'126.4343

Ersatzabgaben  77'537.80  75'000  79'175.90430

Gebühren für Amtshandlungen  66'686.45  48'000  138'854.40431

Schulgelder  47'026.20  41'000  42'651.50433

Andere Benützungsgebühren, 

Dienstleistungen

 293'983.35  256'700  271'665.80434

Verkäufe  174'282.80  153'300  187'014.47435

Rückerstattungen  355'517.60  132'310  294'064.36436

Bussen  15'875.00  10'000  14'700.00437

ANTEILE UND BEITRAEGE OHNE 

ZWECKBINDUNG

 204'325.00  204'325  205'307.0044

Kantonsbeiträge  204'325.00  204'325  205'307.00444

RUECKERSTATTUNGEN VON 

GEMEINWESEN

 56'035.20  391'820  58'717.5545

Kanton  13'897.45  14'900  15'079.00451

Gemeinden und Gemeindeverbände  42'137.75  376'920  43'638.55452

BEITRAEGE FUER EIGENE 

RECHNUNG

 660'139.80  665'047  790'822.7046

Kanton  624'313.85  626'047  732'153.85461

Uebrige  35'825.95  39'000  58'668.85469

ENTNAHMEN  159'102.21  289'070  77'850.4948

Spezialfinanzierungen  159'102.21  178'490  75'003.31480

Spezialfonds  110'580  546.03484

Vorausfinanzierungen  2'301.15485

INTERNE VERRECHNUNGEN  292'389.05  312'058  299'828.9049

Verrechneter Sachaufwand  12'811.75  12'500  13'137.30490

Verrechnete Soziallasten  279'577.30  299'558  286'691.60495

 7'771'601.05  9'197'362.81  8'682'957  8'684'580  12'600'176.54  12'600'176.54Total

 1'425'761.76  1'623Netto Ertrag

 9'197'362.81  9'197'362.81  12'600'176.54  12'600'176.54 8'684'580 8'684'580Gesamttotal
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Verzeichnis der Liegenschaften per 31.12.2018

Grundbuch GS-Nr.
Gebäude-
nummer

Fläche m2 Gebäude
Bilanzwert 
Ende 2018 Katasterwert

Versicherungs-
summe

Finanzvermögen

Dierikon 147 18792 Schulhaus 120'000.00 166'600.00

Dierikon 164 8878 Burehof Gewerbezone 1'200'000.00 865'400.00

Dierikon 195 1145 Schönenboden (ehem. Schrebergarten) 82'244.75 82'500.00

Dierikon 235 191 3970 Gemeindehaus / Hansmelken 650'000.00 693'800.00

TOTAL 2'052'244.75

Verwaltungsvermögen
Dierikon 32 3594 Dörflistrasse 268'715.69

Dierikon 47 4397 Rigistrasse 8 bis 42 768'294.97

Dierikon 147 74C 18792 Schulhaus 1'510'075.78 4'791'000.00

Dierikon 147 18792 Umgebung Schulhaus 762'048.22

Dierikon 235 191 3970 Gemeindehaus / Hansmelken 313'516.51 4'238'000.00

Dierikon 340 1019 Götzentalbach oberhalb Zentralstrasse-Dörfli 383'625.01

Dierikon 147 74 18792 Schulhaus mit Tagesstrukturen 0.00 2'407'500.00 2'532'000.00

Dierikon 147 74A 18792 Turnhalle und Sanitätshilfsstelle 0.00 1'947'000.00

Dierikon 147 74B 18792 Feuerwehrmagazin und Werkdienst 0.00 502'000.00

Dierikon 147 18792 Kindergartenvorplatz 0.00

Dierikon 342 811 Parkplatz Gemeindehaus 0.00

Dierikon 14 309 Weg bei CKW bis Ron 0.00

Dierikon 26 980 Weg bei CKW bis Hauptstrasse 0.00

Dierikon 102 3867 Oberdierikonerstrasse 0.00

Dierikon 245 6521 Zentralstrasse 0.00

Dierikon 246 2310 Pilatusstrasse 0.00

Dierikon 247 1520 Schönenbodenstrasse 0.00

Dierikon 248 1041 Rigistrasse 1 bis 6 0.00

Dierikon 249 413 Weg zum Werkhof 0.00

Dierikon 319 3125 Spechtenstrasse Unten 0.00

Dierikon 337 482 Spechtenstrasse Kurve bis Robidog 0.00

Dierikon 341 2627 Zentralstrasse bei grünenBlöcken 0.00

Dierikon 353 469 Spechtenstrassse Kurve bei Kudi Müller 0.00

TOTAL 4'006'276.18

Anhang zur Rechnung 2018

Wertschriftenverzeichnis:
Es befinden sich keine Wertschriften im Besitz der Einwohnergemeinde Dierikon

Leasingverträge:
Vertragspartner Gegenstand
Faiglé AG Zürich Fotokopierer Verwaltung
Dialog AG Baldegg Informatik Verwaltung

Fonds, Stiftungen, Legate:
Keine

Bürgschafts- und Eventualverpflichtungen, zugesicherte Gemeindebeiträge:
keine
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Ergebnisse, Finanzierungen, Mittelbedarf

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag
Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

ERGEBNISSE

LAUFENDE RECHNUNG
Total Aufwand und Ertrag 7'771'601      9'197'363      8'682'957      8'684'580      11'236'384    12'600'177    

Ertragsüberschuss 1'425'762      1'623            1'363'792      

Aufwandüberschuss

INVESTITIONSRECHNUNG
Total Ausgaben und Einnahmen 334'532        564'641        2'395'000 0 600'970        329'329        

Nettoinvestitionen Zunahme 2'395'000      271'641        

Nettoinvestitionen Abnahme 230'109        

FINANZIERUNG Mittel- Mittel- Mittel- Mittel- Mittel- Mittel-

verwendung herkunft verwendung herkunft verwendung herkunft

Zunahme der Nettoinvestitionen 2'395'000      271'641        

Abnahme der Nettoinvestitionen 230'109        

Ertragsübershuss der laufenden Rechnung 1'425'762      1'363'792      

Aufwandüberschuss der Laufenden Rechnung

Abschreibungen (ohne DS 999)

- auf Verwaltungsvermögen (331, 332) 429'128        304'400        1'512'044      

- auf Bilanzfehlbetrag (333)

Einlagen (ohne DS 999)

- Spezialfinanzierungen (380) 6'381            208'550        31'045          

- Spezialfonds (384) -                -                

- Vorfinanzierungen (385)

Entnahmen

- Spezialfinanzierungen (480) 159'102        178'490        75'003          

- Spezialfonds (484) -                546               

- Vorfinanzierungen (485) -                -                -                

Total Mittelverwendung / Mittelherkunft 159'102        2'091'380      2'573'490      512'950        347'190        2'906'882      

Finanzierungsüberschuss der Verw.Rechnung 1'932'278      2'559'691      

Finanzierungsfehlbetrag der Verw.Rechnung 2'060'540      

MITTELBEDARF/MITTELÜBERSCHUSS

Finanzierungsüberschuss der Verw.Rechnung 1'932'278      2'559'691      

Finanzierungsfehlbetrag der Verw.Rechnung 2'060'540      

Mittelbedarf für Kreditrückzahlungen -                -                

Veränderungen im Finanzvermögen 3'500'000      2'000'000      

- Neuanlagen

- Abschreibungen und Auflösung von Anlagen 676'469        

- Abschreibungen auf Finanzvermögen (330) 120'304        21'250          14'938          

Total Mittelbedarf / Mittelüberschuss -                2'052'582      2'060'540      3'521'250      -                5'251'098      

Gesamter Mittelbedarf
Gesamter Mittelüberschuss 2'052'582     1'460'710     5'251'098     

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017
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